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Deutſches Reich
x Die Erhöhnng des Vierzolles

Eine derjenigen Zollerhöhungen welche insbeſondere inder tet i Preſſe eine ſehr lebhafte Diskuſſion
hervorgerufen haben iſt die von der Budgetkommiſſion mit
Majorität beſchloſſene Erhöhung des Bierzolles um 2 M
Da der Ertrag dieſer Zollerhöhung nur ca 1 Million Mark
ausmacht ſo erkennen darin die öſterreichiſchen Zeitungen
und auch ſolche welche Deutſchland ſehr freundlich geſinnt
find den Entſchluß ſchon jetzt vor den Verhandlungen über
einen Handelsvertrag die Richtung feſtzulegen nach welcher die
Verhandlungen mit Oeſterreich in Zukunft geführt werden
ſollen Der Peſter Lloyd hebt hervor daß die öſterreichiſche
Regierung zu einem ähnlichen Schritte gedrängt werden wird
und bedauert dies Wenn in der Budgetkommiſſion geltend

emacht worden iſt daß dieſer erhöhte Zoll ein günſtiges Objektfur die zukünftigen Verhandlungen mit Oeſterreich ſein würde

ſo glauben wir doch daß daſſelbe auch nicht entfernt anf
gewogen wird durch den ſehr ungünſtigen Eindruck welchen
dieſe finanziell unerhebliche Maßregel in Oeſterreich bereits
hervorgernfen hat und vorausſichtlich noch hervorrufen wird
Für uns ſollte doch auch der Geſichtspunkt ins Gewicht fallen
daß wir nach keiner Richtung hin eine Veranlaſſung haben
den deutſchgeſinnten Oeſterreichern ihre Stellung gegenüber ihren
deutſchgegneriſchen Landsleuten zu erſchweren Daß dies aber
geſchieht geht ſchon jetzt aus den Preßänßerungen hervor Wir
können daher nur drmgend wünſchen daß die Budgetkommiſſion
in der zweiten Leſung den erhöhten Bierzoll fallen läßt jeden
falls aber der Reichstag ſelbſt

Eine Denkſchrift über die Arbeiterverſicherung
Jm Auftrage des Reichsverſicherungsamts iſt von den Herren

Regierungsrath Dr Laß im Reichsverſicherungsamt und Re
gierungsrath Dr Zahn in Kaiſerlichen Statiſtiſchen Amt eine
Denkſchrift über die Einrichtung und Wirkung der
deutſchen Arbeiterverſiche rung für die Zwecke der
Weltausſtellung in Paris ausgearbeitet worden Die im
Verlage von A Aſher Co erſchienene umfangreiche Schrift
giebt Aufſchluß in welcher Weiſe das Problem der ſtaatlichen
Arbeiterverſicherung in Deutſchland recht lich gelöſt und durch
geführt wurde und wie diefes Geſetzgebungswerk ſich ſeither
praktiſch bewährt hat Es wird zunächſt darauf bingewieſen
daß die materiellen Verhältniſſe der Arbeiter durch die Arbeiter
verſicherungsgeſetze eine Aufbeſſerung erfahren haben und ſodann
betont daß nicht wenig auch die hygieniſchen Verhältniſſe
unter denen der Arbeiter lebt und ſchafft durch die Verſicherungs
gefetze günſtig beeinflußt worden ſind Wie umfaſſend die vor
beugende Thätigkeit gegen Geſundheitsſchädigungen Unfall
gefahren 2c in Angriff genommen iſt iſt hinlänglich bekannt
Jn der rechtlichen und ſozialen Stellung des Arbeiters haben
ſich unter den Einwirkungen der Arbeiterverſicherungsgeſetze
gleichfalls heilſame Aenderungen vollzogen Jn der Aubeiter
verſicherung wird das Recht auf Unterſtützung für den Arbeiter
ſeſtgeſtellt letzterer iſt zugleich zur Antheilnahme an der Ver
waltung und Rechtſprechung in Verſicherungsſachen berufen
Bei den Unternehmern iſt durch die Verſicherungsgeſetze eine
erhöhte ſoziale Fürſorge für die Arbeiter wachgerufen und das
Gefühl der ſozialen Verantwortung geſchärft worden
Ferner hat die Arbeiterverſicherung auf die Gemeinden durch
Anregung der kommunalen Sozialpolitik Entlaſtung der öffent
lichen Armenpflege und anderes mehr erfreuliche Wirkungen
ausgeübt Von dauerndem Vortheil iſt die Arbeiterverſicherung
endlich auch für die Gefammtheit welche aus ihr eine Neu
belebung des Gemeinſinns und der ſozialpolitiſchen Geſinnung
der Bevölkerung herzuleiten vermag Die vorliegende Deunkſchrift
gehört zu den Druckſachen die auf der Pariſer Weltausſtellung
einen Beſtandtheil der beſonderen Gruppe Die Arbeiterver
ſicherung des Deutſchen Reiches ausmachen werden

Rationalliberaler Parteitag für Thüringen
Die Nationalliberalen Thüringens hielten am Sonntag in

Arnſtadt einen Parteitag ab auf welchem als Hauptredner
der Reichstagsabgeordnete Baſſermann auſtrat Herr
Baſſermann äußerte ſich u a wie folgt Was die Lage unſeres
Vaterlandes anlange ſo ſeien gewiſſe dunkle Punkte vorhanden
die ſo bald nicht verſchwinden würden Die Nothloge der
Landwirthſchaft die mit der Leutenoth und den Preisver
hältniſſen ihrer Produkte eng zuſammenhänge mache dem
Politiker ebenſo große Sorge wie die ſozialdemokratiſche
Bewegung die dazu auffordere den Urſachen weiter nachzu
forſchen um mit der Erkennung und Beſeitigung derſelben ihr
den Boden zu entzieheu Aber es ſeien auch lichte Punkte vor
handen Die glänzenden Feſte aus Anlaß der Großjährig
keitserklärung des Kronprinzen in Berlin zu denen ſich
viele Fürſtlichkeiten eingefunden hätten hätten die Feſtigkeit des
Dreibund es ſcharf hervortreten laſſen Es ſei das wünſchens
werth geweſen angeſichts der Völkerkämpfe in Oeſterreich und
der Entwickelung in Jtalien die nicht frei von Beſorgniſſen ſei
Damit habe der Zweibund an kriegeriſcher Bedeutung verloren
zumal da die Hoffnungen Frankreichs auf eine mit Hilſe Ruß
lands durchzuführende Revanche ſehr herabgeſtimmt ſeien
Denn Rußland habe ſeine überwiegenden Intereſſen in Jndien
und ſei dort mehr oder weniger gebunden Er erwähne das des
wegen weil die Flottenvorlage im Vordergrunde ſtehe der
Kampf um die Seegewalt um die Ausdehnung des eigenen
Einfluſſes auf überſeeiſche Gebiete England mache gewaltige
Anſtrengungen immer neue Gebiete ſeinem politiſchen und
wirthſchaftlichen Einfluß einzubeziehen ſkrupellos in der Wahl
ſeiner Mittel wie der ungerechte Krieg gegen die Buren zeige
Bravo Andere Nationen folgten dieſen Anſtrengungen nach

und Deutſchland ſei vor die Nothwendigkeit geſtellt nicht zurück
zubleiben Hierbei ſtelle er als erfreuliches Ergebniß unſerer
innerpolitiſchen Entwicklung feſt daß die Fragen der Wehr
verſtärkung nicht mehr wie früher mit jener ünheilvollen Leiden
ſchaftlichkeit ſondern ſo behandelt würden wie es richtig und
angemeſſen ſei Redner ging nun des näheren auf die Flotten
vorlage und die Deckungsfrage ein und ſtellte feſt daß die
vationalliberale Partei nichts unterlaſſen werde um die wichtige

ngelegenheit zu einem gedeihlichen Ende zu bringen Zur Lage
Jnnern betont Redner in längeren Ansführungen die Roth
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wendigkeit der Fortführung der Sozialreform und des Arbeiter
ſchutzes der Förderung des Handwerks und ſeßhaften Gewerbes

wobei er eine angemeſſene Beſteuerung der Waaren
häuſer fordert und des intenſiven Schutzes dex Land
wirthſchaft wobei Redner unter Zuſtimmung der Verſamm
lung feſtſtellte daß die Partei bereit ſei der Land
wirthſchaft einen höheren Schutzzoll ein zuräumen
Er ſtreifte des weiteren die lex Heinze und mancherlei andere
Dinge und tadelte die hier angewandte Obſtruktion im Reichs
tage Den in letzter Zeit immer wieder variirten Gedanken
einer großen liberalen Partei weiſe er zurück und
mahne dringend ſich feſt auf die eigenen Füße zu ſtellen
Nach kurzer Debatte wurde die Verſammlung geſchloſſen

Politiſches
Die WeſerZtg wendet ſich dagegen daß ihre Mittheilung

über Verhandlungen mit der freiſinnigen Volks
partei wegen der Flottenvorlage als Märchen
gekennzeichnet worden iſt Sie bemerkt

Unter Verhandlungen kann der eine fehr formelle Be
ſprechungen verſtehen der andere einen leichten Gedanken
austauſch aus dem man beiderſeits alles entnimmt worauf es
ankommt Wir haben uns nochmals genau nach den Verhält
niſſen erkundigt Unſer an dem eigentlichen parlamentariſchen
Leben unbetheiligter Gewährsmann ſchreibt uns Die Geſchichte
Tirpitz Freiſinnige Volkspartei iſt im Kerne wahr wenn ſie
ſich auch nicht ſo draſtiſch abgeſpielt hat wie ſie in der Weſer
Zeitung ſteht Mit Herrn Richter iſt nicht verhandelt worden
wohl aber hat ein hoher Offizier enge Fühlung mit Mitgliedern
der freiſinnigen Volkspartei gehabt die eine Zeitlang die größte
Luſt hatten die Sache zu machen

Wenn die Weſer Zeitung hiernach auch aufrecht erhalten will
daß an ihrer Mittheilung etwas dran war, ſo geht aus
ihren Bemerkungen doch hervor daß Verhandlungen im Sinne
ihrer erſten Darſtellung keineswegs ſtattgefunden haben

Die Zweite Badiſche Kammer hat letzter Tage wieder einmal
eine veritable Kulturkampfdebatte gehabt Der Centrumsführer
Abg Wacker hielt dem Kultusminiſter Dr Nokk eine lange und
bewegte Vorleſung über das Verhältniß zwiſchen Staats und
Kirchengewalt im allgemeinen und die kirchenpolitiſche Geſchichte
Badens ſeit Beginn des 19 Jahrhunderts im ſpeziellen Den
Schluß bildete die Beſchwerde über das Ausbleiben des vom
Erzbiſchof geforderten Verbots der Jugend Aufführung Von
anderen Centrumsrednern wurde gegen die Altkatholiken ins
Feld gezogen Miniſter Nokk ließ es an entſchiedener Abwehr
nicht fehlen Nach mehrtägigem Redekampf hatte die Debatte
noch nicht ihr Ende gefunden

Volkswirthſchaftliches

Die Statiſt Korr beſchäftigt ſich auf Grund der amtlichen
Steuerſtatiſtiik mit den größeren Einkommen in
Preußen und ſtellt feſt daß die Zahl der phyſiſchen Perſonen
mit mehr als 3000 M Einkommen im Jahre 1899 380,957 betrug
gegen 369,384 im Jahre 1898 345,828 i J 1897 331,091 i J
1896 und 316,889 i J 1892 Auf 100 der Bevölkerung entfielen
i J 1892 1,06 derartige wohlſtändigere 12 Cenſiten 1893
und 1894 ebenfalls 1,06 1895 1,05 1896 1,06 1897 1,08 1898
1,14 und 1899 1,19 Man ſieht daß nach fünfjährigem Stillſtand
i J 1897 eine nicht unbeträchtliche Steigerung der größeren
Einkommen im Vergleich zur Geſammtbevölkerung ſtattgefunden
hat Auf die Städte entfallen 301,088 Perſonen mit mehr als
3000 M Einkommen gegen 284,477 im Jahre 1898 und 237,756
i J 1892 auf die Stadtkreiſe allein 204717 gegen 187,287 und
154,221 auf das platte Land 89,869 gegen 84,907 und 79,133

m Vergleich zur Bevölkerung kamen auf 100 Einwohner in den
Städten 2,16 1898 2,11 1892 2,01 in den Stadtkreiſen 2,65
32,60 und 2,59 und auf dem platten Lande 0,47 0,45 und 0,44

Cenſiten mit mehr als 3000 M Einkommen

Verwaltung und Rechtspflege
m Der Gepäckträger Brüggemann welcher im Dienſt der

königl Eiſendahnver waltung ſtand war vor einiger Zeit
damit beſchäftigt einen großen Koffer nach der Wohnung eines
Reiſenden zu befördern Bei dieſer Gelegenheit wurde er von
einem durchgehenden Pferde derart verletzt daß er bald darauf
verſchied Die Hinterbliebenen erſuchten alsdann den
königl preußiſchen Eiſenbahnfiskus um Zuerkennung einer
Rente erhielten aber einen ablehnenden Beſcheid da ein
Betriebsunfall im Eiſenbahnbetriebe nicht anzunehmen ſei
Brüggemann ſei nicht den Gefahren des Eiſenbahnbetriebes
ſondern denjenigen des gewöhnlichen Lebens erlegen Gegen
den ablehnenden Beſcheid des königl Eiſenbahnfiekus legte die
Wittwe des Verſtorbenen Berufung beim Schiedsgericht ein und
beantragte den Fiskus zur Rentenzahlung verurtheilen zu
wollen Das Schiedsgericht wies jedoch die Berufung der
Brüggemann als unbegründet ab und trat den Ausführungen
des ine rn bei Gegen dieſe Entſcheidung er
griff die Wittwe Brüggemann das Rechtsmittel des Rekurſes an
das Reichsverſicherungsamt welches noch Erhebungen
anſtellte und ermittelte daß die Gepäckträger der Eiſenbahn mit
Wiſſen und Willen der Eiſenbahnverwaltung und zwar nach
einem beſtimmten Tarife öfters Gepäck von Reiſenden nach
deren Wohnungen trugen Das Reichsverſicherungsamt hob
nunmehr die Vorentſcheidung auf und verurtheilte den
königl Eiſenbahnfiskus an die Hinterbliebenen eine
Rente zu zahlen da anzunehmen ſei daß Brüggemann im
pezeſe der Eiſenbahnverwaltung einen Betriebsunſall erlitten
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Das Haus iſt ſehr ſchwach beſetzt

D7 rn n r r re 3ie Berathung des Unfallver erun ed e ehe Ztreee t W des ze ra
a handelt von dem Ort der Verſicherunim allgemeinen der Ort des Betriebes len oiger ſon

Abg Hofmann Dillend P veſtſelgerhes ar enburg natl befürwortet einen Zuſatz
Der S 44 Abſatz 3 welcher von orſtbetrieben handelt findet

jedoch keine Anwendung wenn der Verletzte der Kranken
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verſicherung auf Grund des Geſetzes vom 10 April 1892 nicht
unterliegt
s 104 wird mit dieſem Antrag angenommen
Die s 11 38 werden ohne Debatte angenommen
g 33b handelt von der Umlegung der Beiträge nach der Höhe

der Unfallgefahren nach den Gehältern und Löbnen 9
Zu s Ka war ein Antrag Röſicke angenommen worden für

die Arbeiter in landwirthſchaftlichen Nebenbetrieben einen
Jndividuallohn feſtzuſetzent Graf Poſadowsky empfiehlt die Aufhebung
dieſes Antrages in dritter Leſung da es doch nicht angehe
Arbeiter ohne Fachausbildung anders zu verſichern wie die
übrigen landwirthſchaftlichen Arbeiter l nderniaus müßte hier
ein Konſequenz Antrag angenommen werdenAbg dibſicke rig ſogleich dieſen Antrag ein und bleibt im
übrigen bei der Anſicht von der Nothwendigkeit des individuellen
ohnusen Molkenbuhr iſt für den Antrag da die Jndividual

löhne höher ſeien als die ortsübllchen und auch höhere Reuten

ur Folge haben müſſen 4Abg Gamp iſt gegen den Antrag und für Zugrundelegung
eines Durchſchnittslohnes

Abg Frhr v Richthofen konſ Er habe bei s 6a nur ge
ſchwiegen um zu ſehen wie weit ein von ihm ſchon zu s 1 be
kämpſtes Prinzip getrieben werden würde

s 33b wird mit dem Antrag Röſicke angenommen
Zu z 394 wird ein Antrag Gaulke angenommen der wie

ſolgt lautet
Sind mit einem landwirthſchaftlichen Betriebe Nebenbetriebe

verbunden ſo ſind von den Unternehmern dieſer Betriebe zur
Deckung der Unfallgefahr Zuſchläge zu den Beiträgen zu
erheben Die Vorausſetzung für die Erhebung ſolcher Zu
ſchläge ihre Höhe und das Verfahren wird durch das Statut
geregelt
Jn der Debatte bekämpft es Abg Dörkfen Rp daß die

Zuſchläge nach der Grundſteuer erhoben werden können
Abg v Richthofen konſ beantragt den von der Kommiſſion

eingefügten Zuſatz zu ſtreichen wonach die Zuſchläge in der
Genoſſenſchaſtsverſammlung mit s Mehrheit beſchloſſen werden
müſſen und ferner daß die Zuſchläge erhoben werden können
wenn die Anwendung des geſetzlichen Beitragsmaßſtabes nach
Gefahrenklaſſen und Arbeitsbedarf unzweckmäßig erſcheint

Abg Rickert empfiehlt den Antrag Gaulke es ſei eine
himmelſchreiende Ungerechtigkeit namentlich für die Niederungen
die Grundſteuer als Maßſtab für die Beiträge feſtzuſetzen

Abg Stadthagen ſoz bekämpft den v Richthofen ſchen
AutragIn ver Abſtimmung wird wie bemerkt der Antrag Gaulke
Gamp angenommen und der Antrag v Richthofen abgelehnt

Jm weiteren werden eine große Anzahl von Paragraphen mit
verſchiedenen Anträgen angenommen die nur Konſequenzen der
Beſchlüſſe zum Gewerbeunfallgeſetze ſind

Beim s 87 Unfallverhütungsvorſchriften beantragt
Abg v Richthofen die von der Kommiſſion eingefügte Be

ſtimmung wieder zu ſtreichen wonach die Genoſſenſchaften
auf Verlangen des Reichsverſicherungsamts ſolche Vorſchriften
erlaſſen müſſen

Abg Hoch ſoz widerſpricht entſchieden dieſem Antrage in
dem landwirthſchaſtlichen Betriebe ſeien die Zuſtände noch weit
ſchlimmer hinſichtlich der Unfallverhütung als in den gewerb
lichen Betrieben

Staatsſekretär Graf Poſadowskhy bittet auch den Kommiſſions
beſchluß wieder zu ſtreichen da man ſolche Dinge nicht vom
grünen Tiſch aus erledigen dürfe

Abg Gamp Rp warnt ebenfalls vor ſolcher Beſtimmung
Es ſei ganz unrichtig daß ſich die Unfälle in der Landwirth
ſchaft vermehrt haben

Abg Soch ſoz meint die Junker wollten ſich hier nur den
Unfallverhütungsvorſchriften entziehen

Staatsſekretär Graf Poſadozvsky bemerkt der politiſche
Begriff des Junkerthums habe mit der Landwirthſchaft nichts zu
thun Es handle ſich hier nur um rein praktiſche Fragen Den
ded senoffenichaſten müſſe ihre unabhängige Stellung gewahrt

eiben
Nach kurzer weiterer Debatte in welcher Staatsſekretär Graf

Poſadoweky auf eine Bemerkung des Abg Molkenbuhr er
klärte es ſei ein Phantaſiegebilde daß ein Gegenſatz zwiſchen
dem Reichsamt des Jnnern und dem Reichsverſicherungsamt
beſtehe wird S 87 in der Kommiſſionsfaſſung mit einem Antrag
Röſicke angenommen wonach in den Unfallverhütungsvorſchriſten
mitgetheilt werden muß in welcher Weiſe ſie den Arbeitern
bekannt gegeben ſind

Der Reſt des Geſetzes wird faſt debattelos unverändert an
genommen desgl die Reſolution der Kommiſſion betr
Reviſion der STrmittlung des Jahresdurchſchnittsverdienſtes

Ferner liegt vor eine Reſolution der Kommiſſion auf Unter
ſtellung der land und forſt wirthſchaftlichen Arbeiter unter das
Krankenkaſſengeſetz und ſchließlich eine ſozialdemokratiſche
Reſolution auch das Geſinde der Krankenverſicherung zu
unterſtellen und die Landesverſicherung hierbei zuzulaſſen

Abg Stadthagen Soz defürwortet dieſe Reſolution und
geht ausführlich auf die Lage des Geſindes ein

Die Kommiſſionsreſolutionen werden angenommen die ſozial
demokratiſche Reſolution abgelehnt

Es folgt das BauUnfall Verſicherungsgeſetz Es
wird auf Vorſchlag des Abg Nöſicke en bloc angenommen

Nächſte Sitzung Dienstag 1 Uhr Militäriſche Straf
rechtspflege in Kiautſchou 2Z LeſungVerſicherungsgeſetz So wtragseta re Seeunfalt

Schluß vor 6 Uhr

Ausland
Die Situation in Spanien

iſt wieder mit einem mal ſehr bedenklich geworden ie naus den ſpärlichen Drahtberichten 9 ie Briet e
durchläst entnommen werden konnte iſt die kataloniſche Frage
die eine Zeitlang geſchlummert hatte plötzlich wieder akut ge
worden Den Anſtoß dazu gab die unklügerweiſe vom Miniſter
des Jnnern Herrn Dato vor einigen Tagen nach Katalonien
Uunternommene Reiſe angeblich um dort an Ort und Stelle die
Arbeiterfrage auf etwa vorzunehmende Reformen zu ſtudiren
Schon gleich nach der Ankunft des Miniſters in Barcelona hieß
es er ſei dort zwar etwas froſtig aber doch ehrerbietig
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empfangen worden nun aber erfährt man daß die Achtungs

uge des Miniſters wild aufgeregte Volksmaſſen ſich anſammelten
n ausziſchten und mit Steinen nach ihm warfen und es

großer Anſtrengungen der Voltzei dedurfte um den Vertreter
der Regierung vor Tdätlichkeiten zu bewahren Jn Madrider
Regierungskreiſen meint man nun es dürfe dieſer Aufregung
Kataloniens keine allzu große Bedeutung beigelegt werden denn
es handle ſich blos um eine vorübergehende Zuckung die durch
die ſehr wenig zahlreiche Partei der Kataloniſten deren Los
trennungsbeſtrebungen bisher blos auf dem Felde der Litteratur
hervortraten heraufbeſchworen worden ſei die große Mehrzahlder Katalonier ſtehe auf ſpaniſchnationaiem Boden und wolle
von Unordnungen nichts wiſſen wie es ſchon allein die That
ſache beweiſe daß die meiſten kataloniſchen teuerzahler bereits
ihren Verpflichtungen dem Fiskus gegenüber für das zweite
Vierteljahr nachgekommen ſeien Anderſeits läßt es ſich jedoch
nicht wegleugnen daß in allen kataloniſchen Kreiſen wo dem
Miniſter Dato thatſächlich ein ehrerbietiger Empfang zu theil
geworden iſt ihm in allen Tonarten bedeutet wurde Katalonien
wünſche ſich nicht von Spanien loszutrennen aber doch von
Madrid das heißt es verlange ſich ſelbſt zu verwalten wie
dies Navarra und die baskiſchen Provinzen ohne jede Beein
trächtigung der nationalen Einheit von jeher thun Es ſcheint
nachgerade daß die Madrider Regierung wie ſehr ſie ſich auch
gegen dieſes Zugeſtändniß ſträuben mag ſich doch am Ende ge
zwungen wird dem Wunſche der gewerbereichſten und be
völkertſten Landſchaft des Reichs nachzukommen Genügt ſchon
dieſe kataloniſche Frage für ſich allein der ſpaniſchen Regierung
die tiefſten Beſorgniſſe einzuflößen ſo kann man ſich wohl
denken daß ſie gegenwärtig nicht eben auf Roſen gebettet iſt
wenn man bedenkt daß auch die Frage der Steuer
verweigerung von ſeiten der Handel und Gewerbetreibenden
wieder zu erneuten Unruhen Anlaß gegeben hat
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Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung zu Halle
Montag den 14 Mai

Am Vorſtandstiſche Geh Reg Rath Prof Dr Ditten
berger und Maurermeiſter Hildebrandt

Eine Petition die ſich über einen Schuttabladeplatz
in der Martinſtraße beſchwert wird als erledigt an
eſehen als Oberbürgermeiſter Staude erklärt daß hier nurVenmaterielten abgeladen würden da das Haus des Herrn

Bankier Apelt keine genügende Thoreinfahrt aufweiſe und in
Kürze die Bauarbeiten beendet ſein würden Eine weitere
Petition hieſiger Spediteure beſchäftigt ſich mit den Uebelſtänden
beim Abladen an der Alten Promenade wegen des dort
eingerichteten Droſchkenhalteplatz es Da die Verſamm
lung zu dieſer Angelegenheit ſchon Stellung genommen hat iſt
auch dieſe erledigt Eine dritte Eingabe betrifft den Fuß

in den Pulverweiden der durch den Bauzaun des
Elektrizitätswerkes eingezogen wurde Stadtv Grote theilt
mit daß die Elektrizitätskommiſſion bereits die Anlage eines di
Weges am Bauzaun entlang beſchloß Damit war auch dieſer
Punkt erledigt

1 Der Magiſtrat legt den Finalabſchluß der Kaſſe
der gewerblichen Zeichenſchule für1899 zur Kenntniß
nahme und mit dem Erſuchen vor die bei einigen Titeln ein
getretenen Ueberſchreitungen von zuſammen 628 26 wovon
die Hälfte mit 314 13 M auf ſtädtiſche Mittel zu übernehmen
gr r ebmigen zu wollen was auch geſchieht Ref Stadtv

pelt
2 Bei den hieſigen ſtädtiſchen Elementarſchulen ſoll vom

1 April 1900 ab noch eine fünfte Nachhilfeklaſſe für
ſchwach befähigte Kinder eingerichtet und für dieſe Klaſſe
ein Lehrer mit dem beſoldungsordnungsmäßigen Einkommen und
einer Zulage von 240 M jährlich neu angeſtellt werden Ref
Stadtv Richter

3 Annahme eines Kapitals zur Unterhaltung
eines Erbbegräbniſſes Der Herr Rechtsanwalt Dr Keil
hat namens einer Anzahl ehemaliger Schüler des verſtorbenen
Gymnaſialdirektors Profeſſor D Dr Naſemann ein Kapital von
500 M in 4prozent Halleſcher Stadtanleihe gegen Uebernahme
der Verpflichtung zur Pflege und ordnungsmäßigen Unter
haltung des Naſemann ſchen Erbbegräbniſſes auf dem Stadt
ottesacker angeboten So lange die Naſemann ſchen Töchter
eben bezw ſo lange ſie die Pflege und Unterhaltung des Erbbegräbniſes ausüben ſoll ihnen der Zinsgenuß des Kapitals

vorbehalten bleiben nach Ablauf der Pflegezeit 1 Januar 1884
das Kapital aber in das unbeſchränkte Eigenthum der Gottes
ackerverwaltung übergehen Die Verſammlung erklärt ſich damit
einverſtanden Ref Stadtv Apelt

4 Fluchtlinien Abänderungen und Neu Feſt
ſetzungen für den ſüdöſtlichen Bebauungsplan ſiehe Sch
geſtrige Nr werden genehmigt Ref Stadtv Grote

5 Jn dem Koſtenanſchlage für den Erweiterungsbau der
Volk sſchulen an der Liebenauerſtraße ſind für die
Grundſtücks Entwäſſerung 904 M vorgeſehen Da ſich
die Ausführung des urſprünglichen Projekts nicht empfiehlt hat
das Stadtbauamt ein neues Projekt ausgearbeitet deſſen ver
änderte Ausführung gegenüber dem urſprünglichen Projekt in
dem beigefügten Erläuterungsbericht begründet iſt Die Durch
führung deſſelben erfordert laut Anſchlag einen Koſtenaufwand
von 3800 M oder gegen die bewilligte Summe mehr 2896 M
Ref Stadtv Heiſer und Schmidt Auf Antrag der Bau

und Finanztommiſſion werden 2700 M bewilligt
Der Magiſtrat beantragt die Angelegenheit betreffend die

Zutheilung des Baugeländes der bisherigen Vor
orte zu den Bauzonen des g 30a der Polizei Verordnung
vom 20 Juli 1888 der gemeinſchaftlichen Kommiſſion für die
Neuregulirung der Bauordnung zu überweiſen und dieſe Kom
miſſion durch zwei durch die Eingemeindung der Verſammlung
zugeführten Mitglieder zu verſtärken Ref Stadtv Grote
Auf Antrag des Stadtv Schmidt werden 3 Mitglieder in die
Kommiſſion gewählt und zwar die vom Vorſitzenden vor
geſchlagenen Stadtv Lüderitz Giebichenſtein Her t el Trotha
und Fiſcher Cröllwitz

7 Antrag auf Verlängerung der Eichendorff
ſtraße bis zur h und Verbreiterung derFriedenſtraße Ref Stadtv Lüderitz wird genehmigt
doch dürfen die Koſten nicht dem diesjährigen Etat entnommen
werden Der Referent weiſt darauf hin daß 5 Straßen die
einen Komplex von 70,000 qm umfaſſen nur einen einzigen
gang von der Brunnenſtraße aus hätten und deshalb die im An
trage geplanten Aenderungen dringend nöthig wären Nachdem
noch mehrere Redner die Nothwendigkeit der Aenderung an
erkannt hatten und Stadtbaurath Genzmer bemerkte daß das
Bauamt ſchon mit der Ausarbeitung des Projektes beſchäftigt
ſei wird der Autrag gutgeheißen

8 Als Vertrauensmänner in den Ausſchuß zur
Auswahl der Schöffen und Geſchworenen für das
Jahr 18901 werden wieder die Stadv Neſſe und Kobert ge
wählt Ref Stadtv Kobert

9 Eine Fluchtlinienfeſtſetzung die ſich durch den Bau
eines Auditoriengebäudes der Univerſität in der Spiegelgaſſe
nöthig macht wird dem Antrag gemäß genehmigt Ref Stadtv
Hildebrandt

Hierauf geſchloſſene Sitzung
e

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Zur Erlangung der vepia legendi kg der Dr med Franz

n igl Univerſitäts Augenklinikhierſelbſt der mediziniſchen Fakultät hieſiger Friedrichs Univerſität
ſeine Habilitationsſchrift Kliniſche und experimentelle Studien
über die Wirkung des Tuberkülins auf die Jristuberkuloſe vor

grr Erlangung der philoſophiſchen Doktorwürde legte Herr
Richa Heſſe aus Verden Provinz Hannover der philo

dezeigungen darin beſtanden daben da iel auf dem Durch D ertation Entwicklun agrar rechtlichen ltniſſe im
Stifte ſpäteren Herzogthum Verden vor

Gerichtsverhandlungen

Halle 14 Mai Strafkammer Segen Arzneſkunde Vom Schöffengericht zu Eisleben war
a Naturh t Friedrich Kölbel aus Eisleben wegen
öffentlicher Be 7 zu 200 M Geldſtrafe oder für je
5 M einem Tage Gefängniß verurtheilt und dem praktiſchen
Arzt Dr Hermann Renſch als dem Beleidigten Publikations
befugniß zuerkannt worden wogegen der Angeklagte Berufun
eingelegt hatte Die Beleidigung war darin gefunden worden da
Kölbel am 14 Jan d J bei einem von ihm in Bornſtedt bei Eis
leben 27 Vortrage e habe in der Krankenanſtalt des
Dr Renſch ſei einem an Diphtheritis erkrankten Kinde ein Ther
mometer zum Meſſen der Fieber Temperatur in den Mund
gelegt und dann ſei das Jnſtrument ohne gereinigt zu ſein
einem anderen nicht diphtheritiskranken Kinde in den Mund
gilggt worden K hatte dieſes Verfahren mit einem kräftigen

usdruck bezeichnet Das Schöffengericht hatte den vom An
geklagten angetretenen Wahrheitsbeweis für nicht erbracht
angeſehen und in der Aeußerung einen ſchweren Vorwurf erblickt
Zur Begründung ſeiner Berufung hatte der Angeklagte ange
geben es ſei unappetitlich und unzuläſſig das Thermometer
jemand in den Mund zu legen wenn es vorher nicht gereinigt
worden Im vorliegenden Falle ſei die Reinigung nur in der
Weiſe geſchehen daß das Thermometer nach erwähntem Gebrauch
in Waſſer getaucht und dann abgewiſcht wurde Jn jenem
Krankenhauſe ſeien während der fraglichen Zeit eigenartige Zu
ſtände wahrgenommen worden Jn der heutigen Verhandlung
erwähnte der Angeklagte anläßlich der Frage wie er Natur
heilkundiger geworden er ſei mehrere Jahre nachdem er als
Barbier und Heilgehilfe gelernt habe ärter und Oberwärter
in der hier vom Geheimrath Profeſſor v Volkmann geleiteten
Klinik geweſen und habe ſich in dieſer Stellung die zur Aus
übung der Naturbeilmethode erforderlichen Kenntniſſe erworben
Er praktizire als Naturheilkundiger und halte auch öffentliche
Vorträge um die Leute über die moderne Richtung der Natur
heilkunde aufzuklären Nur auf Grund der Ausſprüche gelehrter
Autoritäten wende er ſich gegen das von den Medizinern bei
Behandlung von Krankheitsfällen angewendete Verfahren Auf
die an den Angeklagten gerichtete Frage des Vorſitzenden Wie
kamen Sie zu Angriffen auf das Eislebener Krankenhaus des
Dr Renſch erwiderte er Es wurde daſelbſt ein Kind
ärztlich behandelt und die Mutter dieſes Kindes hat
mir von ihren Wahrnehmungen Mittheilung gemacht Jch er
wähnte in meinem Vortrage auch das Meſſen der Fieber
temperatur und äußerte dabei Es ſoll vorgekommen ſein
daß einem an Diphtherie erkrankten Kinde das Thermometer in
den Mund gelegt und dann daſſelbe Verfahren bei einem anderen
nicht an Dipbtherie erkrankten Kinde angewendet worden ſei
ohne vorherige genügende Reinigung des Jnſtrumentes We nun

es vorgekommen iſt ſo iſt es eine Schw Jch berief
mich als ich hierbei von jemand unterbrochen wurde auf das
Zeugniß der Frau Lufsky der Mutter des betreffenden Kindes
Bei meinem Vortrage war ein Geiſtlicher zugegen der mich
unterbrach Daß aber der Zwiſchenruf von einem Geiſtlichen
ausgegangen wax erfuhr ich erſt nachher Auf den mir von dem
betreffenden Herrn gemachten Vorhalt nahm ich den Ausdruck
ySchw zurück und berichtigte die Aeußerung durch
das Wort Ungehörigkeit Jch behaupte aber noch jetzt daß
ein ſolches Verfahren mit dem Thermometer ekelhaft iſt Paſtor
Reinhold Klinſch aus Bornſtedt bekundete als Zeuge er
habe ſich veranlaßt gefühlt dem Dr Renſch über
Kölbel s Aeußerung brieflich Mittheilung zu machen
Kölbel habe u a auch über das Meſſen der Temperatur im
Munde in den Achfelhöhlen und im Anus geſprochen und hierbei
erwähnt daß einem diphtheritiskranken Kinde das Thermometer
n den Mund gelegt und hierauf daſſelbe Jnſtrument ohne

gereinigt zu ſein bei einem anderen nicht an Diphtherie er
krankten Kinde in gleicher Weiſe angewendet worden ſei Jch
unterbrach den Redner, erklärte der Zeuge weil ich jene Be
hauptung für unwahr hielt Herr Kölbel aber verbat ſich die
Unterbrechung Nach Beendigung des Vortrages fragte ich ihn
in welchem Krankenhauſe das fragliche Vorkommniß geſchehen
ſei Er antwortete mir in Eisleben beim Dr Renſch die
Mutter des Kindes werde es ihm bezeugen Jch hielt die Be
hauptung für unwahr weil es leichtfertig vom Arzte ſein würde
erwähntes Verfahren zu dulden Ohne meine Zwiſchenfrage
würde Herr Kölbel allerdings Cisleben und Or Renſch nicht
genannt haben Er ſprach aber nicht in bedingter Redeweiſe
es ſolle vorgekommen ſein uſw und wenn es vorgekommen

ſondern ganz beſtimmt es iſt vorgekommen uſw es iſt eine
w Auf meinen Vorhalt daß diefe Bezeichnungunſtatthaft ſet erklärte Herr Kölbel er habe ſich unparla

mentariſch ausgedrückt er nehme den Ausdruck zurück und
wolle ihn mit dem Worte Ungehörigkeit berichtigen
Von blos mangelhafter Reinigung hat Herr Kölbel nicht ge
ſprochen er hat geſagt daſſelbe Thermometer iſt ohne ge
reinigt zu ſein einem anderen Kinde in den Mund gelegt
Landwirth Otto Keßler beſtätigte dieſen Wortlaut und gab noch
an Herr Kölbel habe in ſeinem Vortrage geſagt jede Krankheit
könne durch Waſſer geheilt werden Medizin ſei Gift Zwei
andere Zeugen wußten ähnliches zu bekunden nur nicht welches
Krankenhaus Herr Kölbel gemeint habe Frau Alma Luſsky
gab an ſie habe Hrn Kölbel erzählt die Schweſter im Krankenhauſe
habe einem Kinde aber nicht dem Kinde der Zeugin das Ther
mometer in den Mund gethan das Jnſtrument in Waſſer ge
taucht es dann mit einem Handtuche abgewiſcht und weiter bei
einem anderen Kinde benutzt Auf dieſe Mittheilung habe Herr
Kölbel geſagt das ſei ekelhaft Das Kind der Frau Lufsky war
gar nicht an Diphtheritis erkrankt geweſen ſondern an Knie
gelenksvereiterung Dieſem Kinde war das Thermometer uatür
lich auch nicht in den Mund gelegt worden Frau Lufsky er
wähnte noch Herr Kölbel habe ihr Kind 14 Tage lang behandelt
der kranke Fuß ſei dabei nicht beſſer und nicht ſchlechter ge
worden Dr Renſch äußerte ſich wie folgt Was Herr Kölbel
ſagt iſt Unſinn Jn meinem Krankenhauſe werden die Jnſtru
mente ſtets in antiſeptiſcher Löſung desinficirt mit reinem Waſſer
abgeſpült und ſauber abgewiſcht Dies habe ich an
geordnet und halte es für ausreichend zur Benutzung der
S bei Kindern ie nicht an Jnfektionsrankheiten leiden Noch nie iſt dadurch in meiner Anſtalt eine
Anſteckung erfolgt Herr Kölbel kurirt viel wenn aber Leute
bei ihm keinen Erfolg erzielten ſo ſchämen ſie ſich dies einzu
eſtehen Bei Diphtheritisbehandlung habe ich für jr den
ranken ein Thermometer Mehr als zwei oder drei diphtheritis

kranke Kinder auf einmal ſind nicht bei mir geweſen Das
Desinfektionsmittel Borſäure in Waſſer gelöſt ſieht farblos
wie Waſſer aus Meiſt werden die TemperaturMeſſungen in
der Achſelhöhle vorgenommen Zeuge Friedrich Lippert be
kundete er habe als Wärter dort drei kranke Kinder gepflegt
gemeſſen ſei in der Achſelhöhle aber blos mit einem Thermo
meter Die Schweſter habe ihm dies überlaſſen Jm Munde
ſei nicht gemeſſen worden Dies habe er Kölbel erzählt So
viel er wiſſe ſei das Thermometer blos in Waſſer gereinigt
das er ſelbſt geholt habe Ob etwas hineingegoſſen worden
wiſſe er nicht er habe es für gewöhnliches Waſſer gehalten
Jn der unteren Abtheilung ſei bei den in der Geneſung befind
lich geweſenen Kindern die Temperatur auch im Munde ge
meſſen worden Für fünf Kinder ſeien zwei Thermometer da
geweſen eines für den Mund das andere für den Anus Ein
Unterſcheidungsmerkmal habe ſich nicht daran befunden Sein
des Zeugen Kind ſei vier Wochen dort behandelt worden dann
aber in Halle wo es binnen acht Tagen hergeſtellt worden ſei
Dr med Cohn hier praktiſcher Arzt nach dem Syſtem des

mm mm

Naturheilverfahrens äußerte ſich als Sachverſtändiger gutachtlich
wie folgt Das Meſſen der Temperatur im Munde halte er für nicht

M Fakultät diſiger Feledagsunergn ſeine Znan Nral
einpfehlenswerth weil die S ſigetten im Munde Bedingungen zur
geren geben wodurch ſich Mikroorganismen entwickeln Jn
den Achſelhöhlen ſei Befürchtung zu Zerſetzungen nicht gegeben
Eine Sicherheit dafür daß Diphtheritis Bazillen nach
der Heilung des Patienten nicht mehr vorhanden
ſeien gebe es nicht Dr Renſch bemerkte hierzu das Meſſen der
Temperatur im Munde ſei manchmal geboten Der Vertheidiger
meinte der Angeklagte habe lediglich berechtigte Kritik
ausgeübt ohne direkte Spitze gegen einen beſtimmten Arzt Nur
durch des Geiſtlichen Zwiſchenruf ſei er dazu gekommen zu
ſagen das und das ſei ihm mitgetheilt Herr Dr Renſch möge
wohl jene Zuſtände nicht gewollt aber doch geduldet haben alſo
müſſe er ſich auch Kritik gefallen laſſen Herr Paſtor Kneiſel
habe ja den jetzigen Angeklagten genöthigt beſtimmt anzugeben
wo es geſchehen ſei Gehe nun der fragliche Ausdruck über das
berechtigte Maß hinaus ſo dürfte wegen blos formaler Be
leidigung eine geringe Strafe angemeſſen ſein Das Urtheil
lautete auf Verwerfung der Berufung mit folgender
Begründung Cach der Beweisaufnahme ſei angenommen daß
der Angeklagte ohne Namensnennung die Anwendung des
Thermometers wie angegeben erwähnt und erſt auf Anregung
den Namen des Dr Renſch genannt habe Der Angeklagte habe
für ſich geſprochen um Stimmung für das Naturheilverfahren
zu machen Den Beweis der Wahrheit ſeiner Behauptung zu
erbringen habe er verſucht dies ſei ihm aber nicht gelungen

Etwas Erfolg mit ſeiner Berufung erzielte der Arbeiter Richard
Koch aus Nietleben der vom hieſigen Schöffengericht wegen
vorſätzlicher Körperverletzung zu 2 Monaten Gefängniß ver
urtheilt worden war Der Angeklagte hatte am 21 Januar in
Nietleben ſeinen Stubennachbar den Bergmann Anton Börner
nach vorangegangenem Streite mit einer Kohlenſchippe am Kopfe
verletzt wodurch der Verletzte bis zum 27 Januar arbeitsunfähig
geworden war Es ergab ſich daß der Angeklagte von ſeinem
Gegner gereizt worden jedoch nicht in Nothwehr geweſen war
Die Strafe wurde auf 1 Monat Gefängniß ermäßigt
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Provinzialnachrichten
Torgau 14 Mai Ergreifung eines Lehrers

beim Wilddieben Als am Sonntag gegen Abend der
Landrath Wieſand durch das zum Rittergut Zwethau gehörige
Forſtrevier fuhr ſah er einen Mann der mit Gewehr und

zausgerüſtet nach einer Blöße zu ging auf der
ehe ſtanden Dort gab der Mann zwei Schüſſe ab

und als der Landrath auf ihn zueilte verſchwand er in der
Schonung Er nahm ſeinen Rückzug nach der Torgau
Herzberger Chauſſee wo er ſein Rad ſtehen hatte
und in der Richtung auf Zwethau davonfuhr Der Landrath
folgte ihm zu Wagen nach und holte ihn halbwegs Zwethau ein
worauf es gelang ihm nach heftiger Gegenwehr mit Hilfe des
Hutſchers das geladene Gewehr abzunehmen Der Wilddieb ver
weigerte zunächſt die Angabe ſeines Namens indeſſen wurde er
ſpäter auf Bahnhof Zſchackau wohin er ſich anſcheinend zur
Weiterfahrt begeben hatte durch den daſelbſt gerade anweſenden

er Herrn Spannaus rekognoscirt und zwar als der
ehrer Franke aus Lichtenburg feſtgeſtellt

Bad Köſen 14 Mai Durchzug der Lachſe Seit
mehreren Tagen hat hier der Durchzug der Lachſe begonnen die
in den letzten Jahren gänzlich ausgeblieben waren An einem
Tage der vorigen Woche überturnten in Bogenhöhe von etwa
15 Fuß ſechs Stück den hieſigen Wehrdamm ſämmtlich Pracht
fiſche deren Einzelgewicht zwiſchen 20 30 Pfd geſchätzt wurde
Die Mehrzahi der Fiſche ſoll zur Nachtzeit durchkommeu Die
ergiebigſte Fangſtelle an der Saale iſt der hohe Wehrdamm bei
Weißenfels

Querfurt 14 Mai Bahn Mit der vom Herrenhauſe
angenommenen Sekundärbahnvorlage hat die Bahnlinie Quer
furt Vitzenburg die Sanktion des Landtages erhalten Es iſt
nun Sache der Kreisvertretung durch Aufbringung der erforder
lichen 175,000 M für den Grunderwerb ihre Bedingungen zu
erfüllen

Wallwitz 14 Mai Standesbeamter An Stelle
des Zimmermeiſters Hädicke iſt der Polizeikommiſſar a D
Marold zum Standesbeamten für den Standesamtsbezirk
Petersberg beſtellt worden

err Sangerhanſen 14 Mai Ehrung Die geſtern hier
tagende Gauvorturnerſchaft plant aus Anlaß des Kreis
turnfeſtes in Coburg eine Huldigung am Denkmale des
Herzogs Ernſt der die deutſche Turnerſchaft aufnahm als kein
deutſcher Fürſt es wagte

Lengenfeld 14 Mai Vater und Kind ertrunken
Als der Fabriktuchſcherer Bernh Müller am Donnerstag mit
ſeinem dreijährigen Kinde auf dem Arme im Fabrikteiche Waſſer
ſchöpfen wollte ſtürzte er mit dieſem in den Teich Obwohl
ſchnell Hilfe zur Stelle war ertranken Vater und Kind Es iſt
anzunehmen daß dem Müller beim Einſchöpfen des Eimers das
auf dem Arm befindliche Kind entſchlüpfte und ins Waſſer fiel
und daß er um es zu retten ſofort nachſprang und vom Schlage
getroffen wurde

Erfurt 14 Mai Unterſchlagungen Nach amtlichen
Ermittlungen iſt der Eiſenbahnfiskus durch den bisherigen
Eiſenbahnſekretär Thiemeyer um die Summe vonz82,300 Mark
geſchädigt worden Den Betrag hat Thiemeyer wie bereits ge
meldet in der Weiſe ausgeführt daß er die Stationskaſſe in
Gotha unter erdichtetem Vorwande zur Zahlung von Beträgen
anwies und dieſe durch eine Mittelsperſon abheben ließ Die

liche Verfolgung iſt eingeleitet und die Ehefrau verhaftet
worden

Plötzkau 14 Mai Zu Tode geſtürzt Ein ſchneller
Tod ereilte einen erſt kürzlich aus der Schule entiaſſenen Jungen
aus Bernburg der geſtern vormittag zum Ausnehmen von
Krähenneſtern nach dem hieſigen Mittelbuſch ausgezöogen war
Er ſtürzte nach dem Anh infolge eines Fehltrittes aus
beträchtlicher Höhe von einem Baume ab fiel guf die
Bruſt und erlitt hierbei ſo ſchwere innere Verletzungen daß der
Tod kurze Zeit nach dem Sturze eintrat Trotzdem faſt kein
Jahr vergeht in welchem beim Ausnehmen von Krähenneſtern
nicht Unfälle zu verzeichnen ſind finden ſich noch immer Wage
halſige genug die dieſer ſo gefährlichen Beſchäftigung nachgehen
Möge daher der eben geſchilderte Unglücksfall namentlich den
Eltern halbwüchſiger Knaben als ernſte Mahnung dienen

Köthen 14 Mai Die goldene Hochzeit feierte
eſtern hier der frühere Brauereibeſitzer Fritz Meißner mit
einer Ehefrau in großer Rüſtigkeit

Unterlauter 14 Mai Verunglückt Beim Futter
ſchneiden wurde der 19 jährigen Dienſimagd Ling Bonewitz
aus Esbach der linke Arm bis zum Ellbogen vollſtändig zer
quetſcht und vier Finger gänzlich abgeſchnitten

Rudolſtadt 14 Mai Zwiſchen Rudolſtadt und
Saalfeld verkehrt von heute ab an allen Werktagen ein Per
ſonenzug mit dritter und vierter Wagenklaſſe Abfahrt von
Rudolſtadt 5,29 vormittags Abfahrt von Schwarza 5,5 vormit
tags Ankunft in Saalfeld 5,58 vormittags Durch Einlegung
dieſes Perſonenzuges iſt zugleich eine neue und günſtige Ver
bindung für den in Saalfeld um 6,15 vormittags abgehenden
Perſonenzug in der Richtung Pößneck Triptis Gera Zeitz
Leipzig hergeſtellt

Sondershaufen 14 Mai Ueber das Befinden desFürſten von Schwarzburg Sondershauſen wird
folgendes Bulletin verbreitet

Herr Profeſſor v Bramann iſt geſtern abend hier an
gekommen und wurde von demſelben der Gips Verband ab
genommen Die Bruchenden ſind bei vollkommen normaler
Lage in Verheilung begriffen die Beweglichkeit des Fuß

elenkes iſt eine gute Es wurde heute ein leichter abnehmGeh Verband angelegt b gez Dr ehe
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14 Mal Schenkung Der am 10 Märza Berlin Kirchen und Schulpatron
n Ponitz Herr Charles Oskar Schmieder hat für dieLirchengemeinde Ponitz ein Vermächtniß in Höhe von r M

interlaſſen Der Zinsertrag iſt zur Unterſtützung alter be
nen im Gemeindebezirk zu verwendendürfte e e ma en ordverſuch von Mutter

nd Töchter In der vergangenen Nacht hat ſich Frau ver
itiweie Dr jur Sierig geb Conrad mit ihrer Tochter
g my aus einem Fenſter ihrer in der dritten Etage des Grund

e Blumenſtr 46 zu Gohlis gelegenen Wohnung auf den
hinabgeſtürzt Beide wurden anſcheinend ſchwer verletztDe das ſtädtiſche Krankenhaus gebracht Frau Sierig iſt

5s Jahre alt ihre Tochter die unverbeiratbet i ſteht im
33 Vebensjahre Beide ſind ſpäter ihren Verletzungen
erlegen

5 Mal Einen kühnen Sprung that einein r tie 4erntrabe zu Leutzſch zu Beſuch weilende 23 Jahre

lt Frauensperſon aus Halle um ihrer Verhaftung zu ent
chen Als dort zum Zwece der Verhaftung des Mädchens ein
Edußmann erſchien ſprang daſſelbe zu einem Fenſter der
F Etage hinaus und erlitt hierbei eine erhebliche Verletzung des

ußgelenks welche die Unterbringung der Verletzten im Leipziger
Krankenbauſe nothwendig machte

Chemnitz 14 Mai Die Mietherbewegung nimmt
unſerer Stadt immer größeren Umfang an Seit die Haus

eine Verſtändigung mit dem Verein ſelbſtändiger Miether
i

t zurückgewieſen haben wenden ſich die Sympathien der
öfer ſituirten Volkskreiſe dem letzteren Vereine zu Mit großer
Freude wird es hier begrüßt daß bedeutende Männer wie Ge
heimrath Prof Dr Sohm in Leipzig ſich auf Seiten der Miether
ſtellen und der Willkür der Hausbeſitzer entgegentreten Der

ieſige Mietherverein deſſen Mitgliederzahl nach dreimonatlichemDelieben 1300 beträgt veranſtaltet am Sonnabend einen Vor
tragsabend in dem Herr Schriftſteller Dr Scheven aus Dresden
ſprechen wird

Letzte Nachrichten
Der Kaiſer welcher ſich um 11 Uhr vor

r mittels Sonderzuges nach Devant lesPontsbegeben hatte und dort vom Bezirkspräſidenten Freiherrn von
Hammerſtein empfangen worden war beſuchte die Bildhauer
werkſtätte der hieſigen Kathedrale und ſodann die Kathedrale
elbfeWrun 14 Maf Jm Reichsanzeiger veröffentlicht der
militäriſche Begleiter des Kronprinzen Oberſtleutnant von
Pritzelwitz in deſſen Auftrage die Dankſagung für die
Glöckwünſche die dem Kronprinzen bei ſeiner Großjährigkeits
erklärung aus allen Theilen des Reiches und darüber hinaus
zugegangen ſind

Berlin 13 Mat Das bereits erwähnte Schreiben des
Kronprinzen an den Magiſtrat und die Stadt
verord neten von Berlin hat folgenden Wortlaut

Dem Magiſtrat und den Stadtverordneten der Haupt und
Reſidenzſtadt Berlin ſage Jch für die treuen in ſo künſtleriſcher
Form Mir aus Anlaß Meines Geburtstages ausgeſprochenenWanſche aufrichtigen Dank Nicht minder liegt es Mir am

erzen bei dieſer Gelegenheit der geſammten Bevölkerung
erlins für die freudige Theilnahme mit welcher ſie die jüngſt

verfloſſenen Feſtestage ſo beſonders glänzend zu geſtalten
wußte innigſten Dank zu ſagen Daß gerade die Stadt
Berlin welche Zeuge Meiner glücklichen Kindheit und Jugend
geweſen iſt den Beginn eines für Mich neuen und wichtigen
KLebensabſ chnittes mit ſo treuer Theilnahme begleitete hat
Meinem Herzen ganz beſonders wohl gethan

9 Mai 1900Potsdam den v gez Wilhelm Kronprinz
14 Mai Zur zweiten Leſung der Flottenvorten iſt Le e ſeitens der verbündeten

Regierungen die Veranſchlagung der zu erwartenden Mehr
einnahmen bei einer Abänderung des Reichsſtempelgeſetzes
vom 27 April 1894 nach dem von der Budgetkommiſſion in
erſter Leſung gefaßten Beſchluſſe zugegangen Das geſammte
Mehreinkommen infolge der vorgeſehenen Abänderung des
Reichsſtempelgeſetzes wird auf 45 Millionen veranſchlagt

Berlin 14 Mai Zu der heute vom B veröffentlichten
Mittheilung daß es am Kivu See zwiſchen deutſchen
Askariſoldaten und Kongotruppen zu einem Kampfe
gekommen ſei erfährt das Wolf ſche Bur von zuſtändiger
Stelle daß hier bis jetzt davon nichts bekannt iſt

Berlin 14 Mai Der Vorſtand des Deutſchen
Handelstages hat an den Reichskanzler und an den Staats
ſekretär des Jnnern eine Eingabe gerichtet in welcher einer
ſeits gegen die überhaſteten Steuergeſetze im Reichstag bei
der Flottennovelle proteſtirt und andererſeits um alsbaldige
Veröffentlichung des neuen Zolltarifſchemas erſucht wird

in 14 Mai Jn der Roßſtraße 18 fand eine Pulverr in einer Büchſenmacherwerkſtätte ſtatt Zwei
Lehrlinge erlitten r Prt
Potsdam 14 Mai ie Prinzeſſin Ernſt vonsaaſen Wrtenburg iſt von einem Sohne glücklich ent

bunden worden
Liegnitz 14 Mai Der Steuerrath Schuchard des Haupt

ſteueramts ſtürzte beim Radfahren und ſtarb infolge innerer
Verletzungen

Graz 14 Mai Die für heute in Hörbing bei Deutſch
landsberg angeſagte Verſammlung in der Pfarrer Schmidt
aus Bielitz über Was hat das deutſche Volk der Reformation
zu verdanken ſprechen ſollte iſt behördlich verboten worden
Die Maueranſchläge wurden von der Gendarmerie unter Aſſiſtenz
der Gemeindewache entfernt

Belgrad 14 Mai Der frühere Miniſter Tauſch ano
witſch wurde wegen Urkundenfälſchung zu 5 Jahren Kerker
in leichten Feſſeln verurtheilt doch wurde dieſe Strafe mit der
von ihm noch zu verbüßenden neun jährigen Gefängniß
ſtrafe in 11 Jahre Kerker in leichten Feſſeln zuſammengelegt

Paris 14 Mai Nach dem geſtrigen nationaliſtiſchen
Wahlſiege der alle Hoffnungen und Befürchtungen weit
überſteigt gehört die Stadtverwaltung den Natio
naliſt en und Antiſemiten Drumont Rochefort und der Geiſt
des abweſenden Déroulede beherrſchen Paris Von 80 Sitzen
ſind nur 29 der republikaniſchen Linken verblieben 51 gehören
den Nationaliſten und ihrem Anhang Dieſe 51 vertheilen ſich
auf 24 ceine Nationaliſten 5 nationaliſtiſche Radikale 4 natio
naliſtiſche Sozialiſten Gruppe Rochefort 8 nationaliſtiſche
Republikaner Meliniſten und 10 royaliſtiſche Konſervative
Von halb Zebn bis Mitternacht waren die Boulevard Mont
martre wo das Haus der Libre Parole ſich befindet und die
einmündenden Straßen der Schauplatz w üſter Lärmſcenen
Den erſten Camelots welche Extrablätter mit der Ueberſchriſt
Zerſchmetterung des Miniſteriums ausſchrien riß man die

Blätter aus den Händen Bald darauf rückten die üblichen
Kerntruppen der Manifeſtanten gebildet aus den Mitgliedern
der katholiſch ant iſemitiſchen Jünglingsvereine der Patrioten
liga c an Die Banden ſchrien im Takt Lampions
Demiſſion Panama Die Wahlnachrichten aus dem
Lande lauten für die Republikaner günſtig Nur die nähere

14 dero e J e r Ers b z X ede feſt ges Großherzogs zur Feſttafel auf das großherzog
liche Schboote na ingen und begab ſich an Bord eines Bootesei Feſtdampfer fuhren mit Von Vertretern der Civil und

den Stadtverordneten und den geladenen boots
Gäſten der Torpedobootsflottille bis Eltville entgegen wo die b

Auf dem erſten Torpedoboote begrüßt
nd ſich der Großherzog An den Ufern des Fluſſes bildeten

die Bewohner der einzelnen Orte Spalier und begrüßten die
Torpedoboote mit lauten Hochrufen und Böllerſchüſſen Jn

ilitärbehörden

enſeitige Begrüßung erfolgte

s

Umgegend von Paris iſt völlig nationaliſtiſch

dte

Nazy Karoly 14 Mal Auf der Nazy KarolySomkuter Biebri der AnteroſhzVieine den in ein Prrerfeug vor der Einfahrt in die am üfer hgrur e er
Otation Gilvaes entgleiſt Hierbei
verwundet davon einer ſchwer

Die Rheinfahrt der Torpedobootsflottille

13 giehnng der 4 Klaſſe 202 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 14 Mai 1900 vormittags

EEEEekäin Klammern beigefügt
Ohne Gewähr

108 23 218 38 408 587 733 58 59 65 817 71 928 99 1041 62 201 85 56 7
62 467 507 600 300 852 65 2601 727 814 500 27 3546 57 124 207
9 64 474 3000 686 88 4063 185 240 514 25 635 68 903 11 62 5168
84 229 460 85 507 9 640 49 500 707 876 6342 88 409 69 530 693 38
718 3000 87 850 93 997 7080 176 277 656 500 8267 469 512 47
57 1300 873 962 800 75 9046 159 3000 78 84 228 396 446

422 72
10007 11 226 424 634 771 11020 225 310 92 430 300 625 754 90324 12033 51 88 5258 68 1000 z 13560 74 86 128 309 797 901 6 26

1000 32 37 14066 204 306 69 1000 469 794 865 945 15018 92 317
44 45 95 300 495 98 742 83 854 65 93 992 16012 24 81 294 391 410

865 595 612 17099 669 88 767 89 846 18055 253 305 73 86 621
6 83 749 812 994 19054 161 604 33 36 787 887 970

0145 245 56 341 1000 45 300 50 446 560 1000 840 68 909 538
21241 481 504 29 724 52 22120 51 275 1000 493 800 699 23044
72 204 370 557 817 910 72 84 24087 197 240 3000 69 73 373 621 60
87,704 73 3000 92 931 25093 251 309 585 674 700 61 978 240025 42
311 98 492 534 1000 90 900 1000 27245 380 81 509 85 644 93028193 423 34 92 500 519 23 627 779 871 29047 217 35 50 706 22 78 874

30203 3000 5 311 23 59 401 583 93 713 63 814 83 31037 1000
118 358 69 473 86 509 21 80 808 50 3000 32476 850 62 33043 22
42 1000 331 982 96 34079 203 671 835 914 38 79 35274 3000 467
75 1000 531 1000 45 92 699 731 85 36031 60 80 89 229 319 727 68
941 37187 236 39 403 38 500 500 660 748 841 48 913 90 38147 367
496 684 89 722 839 43 39067 277 339 78 428 711 83 949 1859

49010 55 164 207 340 491 98 300 555 633 954 41003 1906 405 68
652 42166 258 393 503 28 929 43090 158 300 369 482 507 656 826
84 44150 241 71 85 366 674 1000 873 969 45139 231 403 583 633
807 909 83 46070 290 450 61 625 736 500 836 902 6 94 47040 500

e n501437 372 436 81 607 748 806 26 88 90 51370 556 733 79 86 818
85 922 23 59 52103 236 350 441 515 840 952 53199 252 519 611 782
950 3000 54163 243 374 75 84 550 853 1000 55078 80 164 203 335
427 703 23 73 74 500 804 992 56084 344 60 567 716 850 57254 69
612 728 58134 52 498 601 90 500 722 85 907 59050 10001 64 115
71 96 286 94 322 83 411 516 8000 786 300 997

60107 300 90 347 533 56 97 767 3000 8340 912 500 61404 523
56 643 62101 73 305 72 641 87 300 795 865 960 93 63481 503 621
31 3000 58 1000 934 64413 687 710 500 92 828 78 914 65277 624
31 728 47 815 61 66017 218 27 73 74 341 300 494 528 67068 290
1000 369 536 67 634 54 81 793 910 73 68029 89 109 64 75 83 212 92

317 47 682 720 819 69071 327 98 1000 482 577 300 679 778 902 99
70009 315 300 739 87 894 8000 35 52 978 71032 65 130 230

375 92 605 870 300 918 54 77 72048 70 145 207 440 521 75 738 3000
909 300 43 73003 87 166 81 500 207 615 44 10000 911 500 38 15
74029 59 204 310 409 697 716 750409 117 250 385 427 57 532 60 608
39 839 70 94 970 76123 208 58 546 70 629 726 40 890 966 3000
77 109 362 489 94 620 762 78347 3000 90 96 666 713 81 802 50
79098 121 1000 346 87 431 65 606 717 360

80078 304 495 757 814 21 3000 32 933 81093 239 52 66 1000
767 82044 137 321 429 525 27 50 68 79 83055 115 88 67 300 567
624 31 860 84218 377 801 917 85255 486 556 70 760 839 931 44 95
86200 99 317 424 551 617 744 79 97 875 938 84 87002 161 300 79
251 373 485 90 667 88 96 772 81 88622 81 741 53 835 56 984 89051
S 91 128 31 88 1000 419 8000 504 300 716 810 49 72 300

90536 74 121 301 26 39 443 777 91098 177 281 398 500 403 554
640 64 98 810 32 300 52 92061 85 147 211 381 462 539 67 868 983
60 93056 210 351 467 500 697 300 774 89 886 500 84 912 94191
276 373 404 617 62 500 977 951386 287 324 69 1000 483 664 926 76
96049 55 109 230 338 90 400 1000 565 950 89 96 97013 470 1000503 602 18 56 71 700 7 3003 17 69 835 98040 45 86 296 427 500 82
538 300 657 870 945 67 75 99139 226 62 69 500 80 85 300 6 61 64
69 500 483 787 827 44 963

100042 202 385 410 868 101246 1000 326 58 80 425 1000 47
545 73 600 99 619 89 846 915 34 61 162069 300 166 306 18 769 981
1904006 16 43 269 322 46 497 641 748 105046 54 161 1000 748 961
186145 215 98 431 74 613 884 951 52 57 3000 97 1607167 481
633 168068 72 301 89 487 792 109004 146 279 344 475 98 509 3000
71 85 89 692 741 896

110178 423 658 111248 309 99 582 500 96 601 654 60 930 50
112074 143 207 354 420 47 556 614 77 1I000 810 45 69 113130 40
248 74 75 95 326 526 49 62 654 86 730 60 817 62 967 800 114288

18 Ziehung der 4 Klaſſe 202 Königl Preuß Lotterie
n vom 14 Mai 1900 nachmittagsKur die Gewinne äber 2220 Mark ſind den detrefſenden Kummerd

in Klammern deigefägt
Ohne Gewähr

62 141 237 609 16 500 95 877 1043 66 180 224 530 44 980 86 93
2037 67 555 632 65 987 3278 85 636 762 821 4030 83 228 389 3000
743 300 944 5064 83 159 203 326 458 84 544 46 741 44 892 979 89
6090 92 98 110 12 27 333 598 904 8 51 7168 237 47 506 33 500 638
95 809 958 8062 148 231 94 502 500 15 38 808 68 967 95 9036 98
260 425 536 617 738 823

10128 1000 77 283 314 403 65 97 848 11214 429 69 501 92 633
37 44 762 12043 278 472 572 632 888 970 77 13019 300 122 314
409 37 00 504 72 604 837 979 1000 14089 122 40 602 705 45 97
931 70 15281 3000 325 439 552 64 674 808 83 16089 96 261 87
300 420 28 86 687 300 803 52 955 63 17135 245 48 65 347 440 562

731 9560 18221 300 32 44 402 12 56 94 501 619 81 794 990 19000
31 85 339 508 657 58 725 300 82

20060 208 78 448 500 53 81 529 10000 49 618 753 811 900 21
26 31 21067 202 71 328 434 579 613 21 64 782 845 49 9283 56 22255
17 92 305 454 3000 508 645 712 44 48 23040 80 151 322 592 730 86
851 925 59 24082 175 211 29 60 310 22 480 300 618 87 706 63 300
89 807 91 916 25026 224 471 512 1000 750 26102 310 413 605 33
43 709 90 27330 405 68 504 47 82 829 963 28011 3000 310 426 657
713 71 817 300 950 29299 441 511 777 953

30310 16 35 41 434 60 511 80 726 904 31047 67 298 311 408 39
586 609 31 764 829 32019 48 324 436 33074 501 728 891 34161 323
411 17 3000 684 723 31 93 35023 93 169 287 99 331 300 39 437 60
733 41 863 85 941 80 98 36069 482 535 74 687 300 94 875 82 37006
55 152 223 92 344 1000 440 54 55 59 67 637 84 1060 746 52 38156
227 304 424 716 909 78 39204 345 300 483 527 762 81 847 916

40064 186 209 482 524 31 736 809 977 41440 48 541 3000 705
816 75 500 76 937 51 42139 205 84 668 737 43047 500 116 26 504
72 802 928 44149 65 309 743 913 49 45146 279 322 96 602 744
500 863 46216 56 345 47 589 684 7 822 61 914 47073 108 6248309 420 96 689 717 810 992 81 4908

268 174 616 799 804 600 911 500 7250036 168 263 65 887 95 564 800 684 8000 51069 140 252 630
793 ſ300 876 2017 220 35 504 3000 680 740 1000 48 e

h i i h e o e82 710 67 998 58058 110 500 36 328 79
56042 800 272 445 613 89 99 754 901 67081

401 39 623 64 878 58215 424 Fiöooſ 500 607 11 718 78 901 1800
89057 116 28 41 266 69 75 485 867 938

e h ä 555 531 418 18s80 672 62312 548 83 720 72 863 68111 38
074 858 41 485 556 669 808 66 984 65078 128 47

341 464 66 515 26 67 10000 727 38 66051 116 48 272 325 98 4838500 660 868 500 84 908 07012 45 59 800 98 308 57 68 473 661 800
1 101 268 808 502 69047 81 201 87 600 342 70

3 468 545 87 666 70 71080 386 91 406 95 655 715 831
38 905 8 63 79 72182 320 936 548 728 817 962 82 500 7302

88 730 845 54 74079 98 199 369 584 659 969 1000
25057 196 259 314 300 36 1000 81 462 505 41 676 789 76036 130
82 91 225 338 545 624 45 77005 500 228 61 361 537 89 639 64
812 h 78076 286 335 499 618 69 937 78 79099 414 550

2 8
80453 3000 o8 505 653 736 981 81830 4653 772 895 82079 107

43 66 214 49 488 534 870 926 83067 110 96 314 68 500 523 46 887
84111 41 1000 79 97 306 75 418 24 604 88 838 52 54 97

85 109 11 52 214 22 29 37843 974 98 87017 68 131 323 401 625 86 99 3000 711 850 72 952
88133 276 500 308 13 73 80 86 591 660 708 26 81 42 8000 880 89146

342 474 99 596 641 723 998
98 124 53 331 34 47 406 27 544 711 945 94 91206 25 873

65 92113 289 317 45 90 670 975 93202 452 94018 1 6
54 590 682 884 925 78 95067 72 128 335 93 445 98 300 638

345 415 595 766 893 958 85 3000 97061 173 546 628
4 98030 163 282 438 59 70 513 300 21 849 990205 61 305 58 432 71 500 719 845 5

5 80 1 3000 805 52 910 10 000 95
4 35 42 93 581 629 68 97 3000 706 102218 46

8 901 27 86 104375 417 505040 71 10 205 37 321 91 412 526
06054 101 338 415 572 500 93 7

82 92 206 361 507 645 7342 109000 239 65 384 427 562 666 1000 73 726 29 39 88 917

ers ae 2888 e8827S S u

28 s c 53
e

S s s s e Ort O

m u

begaben wurde die

Generalleutnant v Collas der herzliche
an die Gäſte richtete Den
Stadthalle ein Ehrentrunk kredenzt

mit Muſike

ellung genommen Bei d nkunft in Mainz
wurden 9 Perſonen erreſchte der Jubel ſeinen Höhepunkt Auf einem Feſtun lle

wurden Salutſchüſſe abgefenert Militär und Vereine ſtanden
am Ufer des Rheins und eine unabſehbare Menſchenmenge be
Pusg die Gäſte mit Tücherſchwenken und ſtürmiſchen Hochrufen

e ffiziere der TorpedobooisDiviſion folgten alsdann einer

14 Mai Bevor ſich die Offiziere der Torpedo
iviſion Feſtmahle in das großherzogliche Schloß

eſatzung vom Stadtkommandanten v Zaſtrow
Sodann erfolgte die W beim Gouverneur

orte der Begrüßung
Offizieren wurde hierauf in der
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39101 3000 97 329 407 552 783

300 60 141001 510 12 25 72
773 850 74 143033 61 97 172 257

35 2 a o 83 à 880 33300 91 223 89 334 433 38 79 735 t429 711 500 873 T 197 445 609 945 147019 45 262 79 77
z e 5 335 e n 809 983 1409007 104 500 261 869 4

c 1 2150900 79 535 90 695 987 151334 99 506 620 24 26 29 723 987
500 152018 63 163 505 72 652 x 96 500 15 433 74567 840 45 154580 88 793 826 1000 969 e 161 57 420

88 515 638 779 887 929 64 156264 382 556 719 851 90 977 157218 30
867 158082 132 500 000 200 17 468 574 634 3000

801 64 1000 964 3000 159024 92 195 355 580 82 741 875 912 71
160096 117 65 66 94 96 297 479 500 728 87 161110 54 283 569

774 804 97 99 162032 39 158 88 485 630 769 922 74907 34 4

109 44 763 79 85165200 52 308 401 50 520 500 97 639 942 166026 194 237 457 l
525 500 629 78 700 827 94 941 65 3000 66 167057 139 448 61
158 46 452 631 732 45 831 969 1609086 90 207 43 67 75 317 696

170105 296 610 18 755 952 55 58 87 171062 151 61 72 319 500
419 606 710 73 879 172031 145 10000 358 530 634 739 43 58 81
970 99 173010 18 71 337 79 1000 412 99 690 174168 235 304 29
414 96 513 79 658 768 837 300 51 175049 146 88 306 491 696 846
968 176265 405 48 733 1000 37 878 1770665 111 1000 22 46 82
240 341 407 506 649 717 96 986 90 178014 165 301 544 84 782 987
179046 329 81 632 52 731 823 1000 55 905

1801t10 42 85 422 585 827 985 181034 91 225 59 340 500 405
96 715 839 500 56 182031 97 158 263 340 59 61 419 606 45 54 5000
712 69 848 940 183039 155 446 65 648 184022 51 189 380 467 51
870 93 185050 486 676 82 997 186012 3000 107 275 305 40 540 43
626 874 500 954 187022 300 165 222 314 495 1000 519 618 99
771 986 91 92 188034 500 353 88 779 8300 825 39 96 945 189064
245 493 300 517 48 726 55 61 811 22 34 73 3000

190175 298 329 39 300 91 503 931 1091047 176 213 305 50 485
92 587 665 68 981 192093 119 3000 262 90 333 451 514 25 636 79 97
908 193146 77 567 75 650 722 95 823 87 194055 197 476 195271
84 439 42 66 907 196033 52 154 60 94 252 91 3000 407 30 81 85 87
542 711 762 1897225 37 80 400 74 854 68 198087 125 27 19 247 321
40 486 576 763 885 94 19908e8 140 72 255 85 324 452 562 72 711 959

200099 160 295 587 669 820 21 48 201107 48 500 70 446 300
633 34 38 953 202177 257 500 399 878 203070 461 677 781 85 808
922 82 204076 157 205 800 324 73 401 26 557 97 652 853 927 58
295059 67 173 265 327 542 648 702 803 30 45 46 206245 339 668 75
702 22 77 300 812 94 207048 124 334 420 60 632 62 745 3000 3
927 208043 50 296 343 414 45 50 68 507 71 651 793 925 48 91 209084
3000 140 579 635 500 61 763 876

210047 92 104 374 604 44 300 966 211021 85 124 463 987 3000
212095 399 518 213101 307 83 517 500 54 500 800 17 64 85 969
214023 76 87 1000 171 80 97 500 388 666 80 731 952 300 21 5029
61 116 447 49 500 602 60 92 817 73 948 216051 127 76 212 347
501 651 300 63 300 819 37 1000 75 217093 215 57 10000 305
55 492 773 897 941 55 62 218019 52 79 118 209 68 407 513 66 98 710
64 909 29 41 50 219068 223 440 518 57 602 711 856 90 989

220327 903 221007 3000 169 424 548 608 75 795 812 67 72
222041 223 52 591 681 87 802 42 919 51 223026 51 114 297 350 57
460 91 3000 637 723 31 872 3000 949 224174 229 628 31 744 920
98 225000 97 154 78 860

Jm Gewinnrade verblieten 1 Gewinn zu 150 000 Mk 1 zu 30 000 Mk

137014 264 3000 336 440 5a 502 28 26 660 8709
140071 94 197 520 32 88

615 112154 66 200 329 80 612
348 1000 488 582 603 738 70 8

o S 1

11 910
7s

1 zu 15000 Mk 6 zu 10 000 Mk 10 zu 5000 Mk 145 zu 3000 Mk 125 zu2000 Mk 179 zu 500 Mt 8
736 67 803 931 86 112021 79 205 40 480 593 734 838 113407 761
114186 205 80 500 322 477 508 43 628 43 80 115173 351 401 667
726 985 116076 310 828 300 41 117024 137 40 64 86 98 206 36
301 572 767 5000 837 99 953 118011 308 490 524 878 119141 61
91 246 361 447 88 515 605 944 64

120208 11 57 641 736 871 121066 123 299 450 76 663 712 35 37
51 858 60 956 122086 139 86 220 31 408 54 90 500 512 617 3000
805 300 123147 73 246 456 862 89 973 124016 76 145 399 573 1000
90 627 820 927 300 125022 214 54 366 410 84 842 126030 10 2
300 267 329 487 544 59 658 127007 144 232 77 331 490 650 854
128141 73 275 366 415 722 859 129289 454 1000 545 86 764 98

1309001 105 46 277 500 393 411 34 657 79 762 930 45 1310656
156 296 506 716 300 895 906 132085 95 133 53 1000 216 29 495
133159 77 438 789 800 85 134174 272 351 82 643 860 935 135069
500 241 95 338 421 822 968 136069 3000 74 453 76 523 667 13702

162 300 332 544 62 96 694 984 138006 40 298 508 628 80 701 1000
840 139474 1000 562 601 21 31 911

140038 157 3000 62 350 512 703 15 1000 862 945 51 78 141007
121 390 94 735 843 904 80 142182 354 78 648 770 836 58 938 143176
278 334 91 480 520 46 93 789 851 144022 34 377 513 622 767 1000
94 817 900 83 145003 241 368 97 552 150 000 715 868 949 146026
208 300 34 81 356 96 548 79 803 147032 136 64 363 450 94 521 692
755 3000 148075 108 75 365 452 616 65 955 500 64 1409030 109
49 3000 272 568 300 648 826 979

150107 1000 81 362 437 667 97 771 3000 84 891 leeg0 921
151172 311 416 58 667 84 152077 467 3000 537 819 51 957 1000
153243 462 505 89 620 68 791 300 154020 51 126 272 313 419 79
534 719 824 901 155263 74 345 96 406 19 549 627 822 85 156205 17
48 338 465 66 991 157018 3000 64 344 1000 561 741 852 158191
401 60 594 612 984 1539235 391 522 35 603 6 792 95 853

160187 258 60 319 78 400 604 15 000 59 838 62 960 96 161319

84 96 256 68 311 407 39 59 581 906 1
224 5001 525 691 881 52 95 987 61 165134 500 487 501 701 10 821
35 166045 51 126 88 42 1000 48 235 403 755 969 167130 80 300
247 93 397 556 626 3000 869 89 168070 265 84 355 495 661 76 741
67 922 91 169170 295 620 818 14 949

170146 85 246 87 148 87 541 70 608 24 78 704 171065 115 204
71 404 581 300 680 961 73 172135 282 388 439 1000 70 501 42 882
173330 65 491 526 3000 738 51 96 174081 129 89 224 97 300 11
500 12 465 558 703 15 926 175169 896 472 1000 80 81 680 170241
68 84 549 601 87 177021 156 249 411 85 778 89 816 800 907 76 81

h a 76 219 814 96 481 573 625 90 794 909 82 179253 540
180025 1512276 486 46 659 74 755 871 922 181185 203 7 88 880

481 830 46 68 905 82 182017 113 84 262 465 77 510 38 39 51 690 780
85 183981 150 308 430 858 184005 300 81 108 209 32 310 45 8000
18 465 571 814 188039 295 96 366 80 108 10 23 81 566 72 805 32 34
35 755 72 186298 390 498 932 92 187086 84 206 511 88 5

S 114 216 1000 874 548 781 881 99 180125 265 407 588 688

51 78 447 582 610 700 191345 412 26 60 300 70 778808 o 58 987 192114 240 662 1000 73 809 965 800 3 1
85 87 917 194019 38 39 91 1000 118 92 354 715 979
214 47 312 589 300 697 740 42 98 834 196170 284 306 18 452 84
39 46 874 922 1000 197035 70 500 120 71 217 26 73 397 480
865 70 198037 233 382 403 555 500 792 816 920 44 199168 298 402
514 84 3680 872

200095 500 154 245 70 367 467 507 42 698 98 753 902 201120
329 32 708 44 826 38 88 202030 179 227 56 58 729 858 83 500 91
3090 40 61 203139 47 311 582 638 60 97 758 911 204001 15 96 29

365 474 656 98 816 96 205154 500 266 71 312 90 666 78 762 69
858 904 99 208124 300 47 273 308 835 78 207019 109 381 52 418

86 3000 26 94 208219 405 51 589 655 798 965 200368 568 690
210790 868 982 211017 114 68 79 228 89 99 300 412 329 19 45

ne 1

500 263 311 79 766 956 64 216107 65739 85 91 95 806 1
3000 58 94 495 514 89 601 780 940 2

Se e W t 212 e 706 800 500 55197 969 80 300 224019 316 495 500 644 880 916 31 38 1

J Mt Mk 108 zu 3000 o zu 1000 Mk 188 zu
W In der Liſte vom 10 Mai vorm lies 179 436 ſtatt

100906 164 274 92 311 408 6574 648 8000 910 76 111895 628 71
r S 173 456 in der Liſte vom 12 Mai vormittags 91 511 35 ſtatt 93 411 35 und in derLiſte vom 12 Mai nachmittags 158 231 o an 168 724 68

Im Sewinnrade verslieben 1 Gewinn zu 30 000 Mk 1 zu 15 o We
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Der ſüdafrikaniſche Krieg
Pietermaritzburg 14 Mai mittags General Buller

meldet amtlich es ſei ihm gelungen die Biggarsberg
päſſe zu forciren Die Beſetzung von Dundee wird heute
erwartet

London 14 Mat In Natal hat ein Gefecht ſtatt
nden da ein Telegramm aus Durban die Ankunft von

00 Verwundeten meldet
NachStonehill/Farm 14 Mai ReuterMeldung

einem viertägigen Marſch in öſtlicher Richtung bis zum Fuße
der Helpmakaar Höben die die Front und den linken Flügel
der feindlichen Stellung bilden griff die zweite Brigade
am Sonntage den Feind auf der linken Flanke an
Dundonald s Kavallerie bedrängte die Buren im Centrum
während Bethune s berittene Infanterie auf dem äußerſten
rechten Flügel gegen Ponceroy vorging Der Feind wartete
jedoch den Angriff nicht ab

London 14 Mai Achttauſend Buren mit 20 Ge
ſchützen flohen aus Kroonſtad Sie rannten aus den
Schützengräben und ließen die Befeſtigungs Werkzeuge im Stich
Bräſident Steijn gerieth in ſolche Erregung daß er die
Fliehenden mit Fauſtſchlägen und Fußtritten zurückzuhalten
ſuchte Der Landdroſt ſchickte einen Vertreter an Roberts
doch dieſer befahl dem Landdroſt perſönlich zu kommen und
Kroonſtad zu übergeben Hierauf fand ein feſtlicher Einzug der
Truppen ſtatt unter den Klängen der Nationalhymne während
Roberts mit ſeinem Stabe auf dem Marktplatz hielt und eine

e Dame die britiſche Flagge auf dem Rathhaus
tßte

London 14 Mai Dem Reuter ſchen Burean wird aus
Kroonſtad den 12 d gemeldet Präſident Steijn hat
ſich nach Heilbron begeben nicht nach Lindley und hat
Heilbron zur neuen Hauptſtadt erklärt Ueber 400 Burghers
haben ihre Waffen ausgeliefert Jn Krvonſtad und in der
Umgegend verlautet die Transvaaler konzentrirten
ſich am Vaalfluß

London 12 Mai Reuter s Burequ meldet Die
Buren griffen heute lebhaft Mafeking mit Geſchütz und
Gewehrfener an Das Eingeborenenviertel iſt zerſtört Eine
Grangte verurſachte eine Feuersbrunſt

Soblaohtvriehmarkt Loſpelg 14 Mal Marktprolse für 50 B Börsen Sohlussberiche euftrieb r und zwar 1 hen 16 t87 Bullen 374 Kalber 680 Stüok Sehatrieh 1 Lehre und r e d u e h W
1723 deuisehe aus Oogarp zusammen 3239 Thuero el gö ß V wer Br per

14 Mai e Petroleum StandardOohaen 1 vollteisohi wieteto S New Vork 865 o in Phnadelphſs ar Zhit inC un Geeuge net a i ,60 do adel phia 8,55 do Reſined in Cases 9z i t Wie e u do Credit Balapces at Oil City 140 00 vo
gering genährte jeden Alters 52reine rongelehie ausgemastete Kalben Wasasnerstände bedentet äber unter Null
volifeischige ausgemistete Küin et Kühe 4 n 77 e emässig genährte Kühe und Kalben rtern5 gering genahrte Kühe und Kalten h l ſ nBullen 1 vollfeischige höchsten Schlachtwerthes, 60 do UVaterpegel 0,52 0,38 14 72 mässig genährte jüngere u genährte ältere 57 Trotha 14 7 i 15 2 180 21

3 gering genährt 74 Alsleben Ohberpegoi 13 2,40 14 2,40Kälber 1 feinste Mast Vollm Mast u beste Saugkälber 44 do Unterpegel 76 735 32 mittlere Mast und gute Saugkälber 42 r 4 i 1,33geringe Seugkül ber a Kalbe Oberpegel 2 1,60 1,56 3 2sohat 4 ältere gering genährte Fresser Unterpegel 0,90 0,821 Mastlämmer und jün M2 Aitere dMasthamm à gere 2thammoet F 7 Moldan Iser Bger BIhe
Sehr 3 mässig genährte Hammel u Schafe Merzschafe 29 Mat e uchs aieine 1 volltleischige der fei

e i n c i 433 31 e 4733 i twiokelte 5 Z2 rag a nberg 2,65t hunlitinelte a See ped Erer jangnntau egen 778Gesehbaäftegang langenm Verkaut 412 Rinder und zwar 177 Ochsen Faräubite ca 18 2 Magdeburg 4 138
10 Kalben 150 Kühe 75 Bullen 374 Kälber 526 Schate 1799 Schweine Brandeis 4 16 Teagergiühae 7 2,95 t

v Tore r x Oele Feottwaaren i 765 z e u A t z 2e w Vork 14 Mai Telegr b eitmeritz 0,60 S ömitz Peg I3 24o Rohe und Protiors 740 sr Schmalz Weetern eteam 7,27 e l auesbarg i8 225 15
rest V

Petroleum Aus siß g 14 Mai Von den oberen Plätzen werden 53 em Fall106 m durt 14 Mai Petroleum schwächer Standard white loco meldet Heutige Fahrtiefe Zoll österr Mass Fracht nach Mague

,05 Br burg das Doppel Hektoliter Pfg mit Staffel bezahlt

e Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

16 Mai Wärmer meiſt heiter und trocken ſchwül Strich
weiſe Gewitter

17 Mai Meiſt heiter trocken und warm

Wetevrologiſche Station zu Halle

14 Mai 15 Mai9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 751,4 749,8e Celſins 45 5el Fenchtigleit Na 890Wind a a e 4 I a NO 3 NO 4
Maximum der Temperaiur am 14 Mai 13 10 C
Minimum in der Nacht vom 14 Mai zum 15 Mai 2,59 C
Niederſchläge am 15 Mai 7 Uhr morgens 0,2 mnm

Waſſerwärme der Saale am 15 Mai mitgetheilt vom Florabade 12

Bericht des Berliner Wetterburegus
vom 14 Mai morgens

Memel 762 32 NNO 1 halbbedeckt Swinemünde 764 62 SO 2
woltig Hamburg 7683 7 NO 2 wolkenlos Borkum 764 8
NNO 2 heiter Berlin 763 69 SO 3 wolkenlos München 754 5
O 6 Regen Wien 758 52 N 3 Regen Trieſt 756 15 ſtill
bedect Petersburg HaparandaCort 768 8 ONO halbbededt Paris 754 7 O 5

bedeckt

Ilandel Gewerbe und Verkehr
Mansfeldsche Gewerkschaft Auf dem gestrigen

Gewerkentage gedachte der Vorsitzende der Deputation Geheimoer
Rath Dr Georgi mit dankbaren Worten der Verdienste die
slch der verstorbene Ober Berg und Hüttendirektor Geh Rath
Dr Fuhrmann um die Gewerkschaft erworben habe Er babe
sich rasch eingearbeitet habe anregend gewirkt und die von
seinem Vorgänger gewiesenen Bahnen verfolgt Die Stell
vertretung sei erfreulicherweise in den besten Händen insofern
als Bergmeister Schrader damit betraut sei Die Wahl des
neuen Ober Berg und Hüttendirektors solle etwa zum Oktober
durch einen ausserordentlichen Gewerkentag erfolgen Bezüglich
der Revision der Statuten führte Redner aus die Deputation
habe mit dem im vorigen Jahre gewählten Ausschuss mehrfach
Berathungen gepflogen Redner habe eine längere Denk chrift
zu dieser Frage ausgearbeitet die sich nunmehr im Drucke be
finde und die Grundlage der weiteren Berathungen bilden solle

Herr v Watzdorf sei wegen eines Augen eidens aus dem Aus
schuss ausgeschieden Der Mansfelder Bergbau sei im Jahre 1899
ein ausser ordentlich glücklicher gewesen Man habe
nicht nur eine ungewöhnlich hohe Ausbente vertheilt sondern
auch grosse Fonds zurückgelegt Bezüglich der Abfassung des
Verwaltungsberichts sowie einzelner darin enthaltener Posten
ferner zu der Frage wie weit die Arbeiten der Statutenrevisions
Kommission gediehen seien entspann sich eine längere Debatte
an der sich Hauptmann Süssmilch Graf Vitzthum und Geb
Rath Förster als Vorsitzender der Kommission betheiligten
Man erzielte schliesslich eine Einigang und die verschiedenen
Punkte der Tagesordnung wurden glatt genehmigt

Essen 14 Mai Kohle nmarkt Die Lage des Kohlenmarktes
ist äusserst fest der Bedart ist nicht zu befriedigen

Rio de Janeiro 12 Mai Wechzel aut London 8

Getreide
New Vork 14 Mai Telegr Rother Winterweizen79, Mai 70 Juli 71 September 72 Dezember

Mais Mai 41 Juli 42, September 42 Mehl 2,65 Getreide
fracht 3hie ago 14 Mai Telegr Weizen dlai 65 Juli 66
Mais Mai 36

Sohlachtviehmarkt im städtischen Viehhofe zu Kalle
Am 14 Alai 1900

XCcCTCTw VÜVÜCr Preise f 50 Kg a Lebend b Schlachtgewich
Zum Verkaufeetandey I Qual II Qual III Qual rer J

a p I a b I a b kauft
hhcee nedavon 5 Ochsen 30 28 51an Färsen u T7 c u u

12 Bullen 33 231 28 12 ſ17 gehalo 46 37 3618 Hammel e124 Schweine 16468 n 45 195 10
Geschaftsgang flott

e dheweh mere Ah ecbeehtcece
n

T 7 S

Argent Gold Anl 59 n do III V u VI rz 100

er Sawgerbägeer dtsseb Benteop Kypotu Pfandhbrier e z 331,0020
Saxonia Cement 64 25b20 onsolidat Be G 394 7564orliner Börse Senäfter u Walter 8 76 o a Rontenbriote Eonsel Marie a

vom 14 Mai a e n 17 Anh Dessauer Pfdbr 4 99 009 73 Kohlen kon 172,00b20Ergänzung zu den Llot Schwartzkopff 13 2239 5002 D Gr B IV rz 110 3 99 000 Gelsenkireh Gussstahll l 200 00b26

e e e er e1999290 D b WBau Discont Stettiner Cham Didier 30 362 50620 äo VII unkb b 1903 4 99,550 Kurt itäer 12 233,00020

nern er e d sh X n u Deutsch Grundsch Obl 4 h i 539,02620Am ernre s Roß er 3 h rn H plu Vir 7 e ich o ess tk Industrie 13 203,501 u Ia e PrLondon 4 Paris g W cuien n m s a re glo o St Pr D 0 u 195 rienhütie Ko 105Deutsehe Fonds n Staatspap wittener S e 18 51 20b26 40 u c 13 e en See er
Harmer Stadtanleihe 3 X r tagt 12 138 250 do S 01 330 unk 1908 93,75b Niederl Kohlen 7 1121 00ba6Berliner Stndt Obl 3 97,506 Zueckertabr Fraustadt 9 162 00626 do S 46 190 uk 1905 3 92251 Rhein Stahl Lit ſt6 216 25020

do do 1802 3 94,606 do alte u con 92 do r v 3 rMagdeburger St Anl Hann Bod Pf I uk 1904 86,500 Hütte 198 00b20do do nevel 4 eutache Rigenb Prior Oblig do do II s 94,006 Wurm Revier 189 be
Westpr Prov Anl 3 Mainz Ludw 75 76 791 1 Meininger Hyp Pfädb 3 92,20620
BRad Stuats is Anl 3 do v 1890 23o II unkdb bis 1900 4 99 00b26Bayrische Anleihe 3 93,50b20Oetpreuss Süchhahn 4 99,255 do 3 92 39Braunschw 20 Thlr I 130 1962 do Präm Pfdbr 0Oblig v Industr a Bergw Gos
Köln bMind Pr Anth 3 135 256 Nordd Gr Cred Pfdb 5 98,706Hamb 50 Thlr Io e 3 Doeutsohe Bizenb St Prior do IV V ukb b 1908 z 88 80d6Meininger 7 IAooes 224 75b IFrerrr Warren Ostpreussische 92 19b2 Allg Elektr Geselisch 4 95,558Oldenb 40 Thlr Loosel 3 1126 30b au Warschau 4 Fom II V VI 1900 uk 888 75620 Ascbersleb Kaliwerke 468

Dortmund Gronau F /,172 5062 do VII VIII 1004 k 99 39626 Bochumer Gueestahi
Ausländische Fonäs Marienb Allawkaw 5 112,25b2 Posensche 100 50b2 Dessauer Gas 4/,105 25626

Ostpreuss Südbahn 5 P C Pfd II x2 110 114,500 Dortmunder Onſon 5 I110,756
107,750 Gr Berl Pferdeb I u II 3

4

5

5

99 09b26 Hamb Packetfahrt

3

4o innere do 41 71,00b à 22Barletta 100 Lire Lose 22,30b2 III xz 100 i üre e e en encrilen aeis An W u 84150 ital Eis Obl v St gar 3 57 6956 Pr Centrb Pfdbr 1900 99,90b20 Norddeutschber Lloyd 499,906
Earpueche r 3 40 Alitte meerb sttr 4 65,866 do do 1900 2 91,0062 C Oberschl Eisen Ind 4897,258
gyptische priv Anl Z Z C emverg Czernowitz 44 2 do do 1906 3 91,90620 v Tiele Winkler 4Vreibur 15 0 e Fr Sthatsb gar 3 87,996 Pr Hp B VII XII 499 10b26 Zoologischer Garten 4
Griet u iss do Ergüänzungsn 3 66,106 do do X VII J aa on Goiärente eher Lear 4 55 500 40 l urah t8e ſrös bäen
33 z 600 do VNordwestbahn 5 106 506 do XIX ukdb 1909 2 192 0920 Bank Axtiene udeter Balin Tomb 3 68,69020 do Kleinb 0bl b 1905 95 250v m z ar do Obligationen 5 101 ob do y b 1506 4 123 9067 73 re b IUng Nordostb Gold 0 42 o Comm ObI b 1907 93 506 Bank d Berl Kass 55 z for do Eisenb Silb A an Rh W Bder I III V ßerg Mark B z Tipt 8 u 27do à 20 5 l 99,40b lwangorod Dombr gar 47 101,990 ukb b 1905 98 796 Börsen Handelsverein 7 111 606

d z Staats Anl 881 5 Kosl Woronesechb Obl 4 II u IV b 190 3 i 9,506 Tob Goth Kredit Ges 5 94 rd e ad E Chark As, Opl 891 4 97,200 VI akdb I90e b 23392 Söin W a Komm S 10,506
m e al 1 le 4 96 908 VII unkdb 19081 4 32,993 ſHanziger Privatbank 7Russ Gold R 1882 87 Mosco Kiew Woron 4696 95620 Sächsische 21 022 Deutsche Grundschulä 7 125 75620o 7 7 e Kurt 3332540 Etfeket B Hahn 9/ 127 806do 2 i 4 Moseo Rjäüsan 4 00beB do e h B er r 118 9000d t Nicol Oblig 4 Mosco Smolensk 5 96,60 ba Westpr ritt I I B T Dresdener Bankverein 118,50bz0ü ßeg auf 5 7 2rel Griäsi 1888 Pommersche 4 192 100 Eggener Kredit S 144 6002043 it z 214,00 Rjäsan Koslow 4 Posensche 4 22,700 Gothaer Privatbani 7aus Plaa 22u Se 28 600 itſäsan üraisk gar ukd s ſrenseische do Grundkreditb 127 so
do do i gen ar u 44 Sächsische 1oo Hamburg Kypoth B 8 153,o0BSchwed St Anl 188e 3 IRj orczansk 566 79626 T Sehlesische 4 Königsber ereinsb 6, 113 806e 1890 24 Teipriger Bank 10 t 23820t c uss westbahn ergwerks u ij zbrü 7 T n Transkaukasische 82,60b20 t at an n r derr n tt rn d Warrohan Wiener 10er 99,60b Aplerbeck M v Norad rung Kredit 9 819 3

do 400 Fres Ioosoſ 116 300 do IX Ser 4 Arenberg Bergwerk 75 1300 Ob2 Pr Hyp B Spielb 6/,131 60620
Ungarische Gold A 4 401 Wladikawekas Oblig 427,50b26 Baroper Walzwerk 0 196 906 Preuss Pfandbr B 6r/ 1 18 1026

e c e len ten es e ehe hie u endo Staats R 97 Zu 81608 I 4 i 214,90b20 Bismarckhütte 19 360 59 t Rheinische Bank 9 1124 75b
S Northern Pac I b 1921 e6

Inädnstrie Aktien e W Leipager Börse 14 Mai44 zTniimabr Louis u 8 Fr r 1931 t u Zt uältere Sag e 49 do g e u 109,606 3 Wüohe Rent Anl 933383,506204 Manst Gew 1882 99,250
Annaburger Steingut 4 191,00beB Central Paciſc 97,606 3 do 83,550204 do 1879 59 250
Archimedes 18 262,75026 8 do p 50 83 50b a vug n 99 956Berl ChrlI i Liq 562 00020 Anatol I 2040 M 5 99,900 Thlr z8tadtobl 1884konv 93,500ehe D 75 96 II 2640 M 5 100 39/0 Staatsanl 1855 100 91,006 3 do 1876konv 3380eBraunschweiger Jute 15 187 90b26 Macedonische G O 3 57 900 2 19do 67 kv 49 500 95,256 3 Altb Landoblig 100096,996
Berl Anh Maschinen 16 223 90b2e Portug Eisenb O 1886 3 61,60b 2 l andrentenbr 500 55,050 o o 50096 900
r e e Tone e ne S e e e e Div Bisenb Stamm Akt Divdo Brauerei Königst 4 113 75626do Union e 4 124 b e Wird fl 304,906 71 r ar iBrsl Eisenb Linke 16 279,096 seubahn Stamm Aktien 72 Böhm Nordbahn o elektr Strass 28Breslauer Hier 1 90,90 b Biso s en W Bad enras t 311,906 n 173,50r20

do Strassenbahn 14 292,10b 7 13 0 o B 302,0060 o Bierbr ReudnCeent Bau Ges Berl o gen e i o Gelia md v Riebeeie Co 208,506Charlottb Wasserwerk 2 276 90b2 al b Blankenb eu/,138 68 Graz Köflach 12 Lyz Kammgarnspi Hal berst Blankenb en 138,506 2 i Marienburg N k i2 o Malzf SchkeudChem Fabr Schering 12 238 90 ba W nburg Mlawka 79,9009on Magen in 14 196 25b2 Nura Sixapl Kv Westb 4 do Wollkämmezei 124 be 13 216 00b26 Div Bisenb St AKt Mansfelder Kuxe 172Be er 10 586 Dur Bodenb Iit Wert Geen Halle i ewen Garnn Se 7 AnaaIänd Biaenb Stamm 3 ar adnrr u
tsche Jutespinnerei 206 Stamm Prior Aktien Jl 16 Sachs Webstuhif b 18 306,106 s ce et ine 4 75,590 r Div BankK u Kredit Akt Fahbr Schönherr 333Freund Masch Konv 21 44,526 Avsesig Teplitz 7 10 Allg D Kr a Lpz 198,506 z Thür m 8p s do

Görlitzer Kisenbbed 18 264 60b20 Böhmisehe Noräbahn 9 Dresdener Bank 155 500 do tamm Pr
Galiz Karl Ludw 5 M 8 S Thür Br V StHagener Gussstahl e dern Grar Kotgoh r r r 8 ao St Prior 157,500H Dampfksehifk h n leipziger Ban ,00B tehe ben t en er r tieHarkort St Pr konv 6 23 r Orernowite Kred i Sparb 129,5 9 Zuereertabr Glauzig 135,068

do Brückenb konv 7 122 7 Sächs Bank 139,756 sdo do St Pr 8 149 006 e e e 7 Zwieckauer 18 250 S Zuekerraff Halleir2e r Masch i9 B Mvethalb 7 Hwenb PrechteKöo n füsener Bgw 3 65 25b260 Unar ar 4 ſChemn Werkz Zim 200 25b26 Böhm Nordbahn
rung e Züe C i Gröüw Papiortabr S nen des a 333Kurfürstend Ges i Liq Ivangor Dombrowo 5 40/0 do Sehldvechr ooß 4 Busehtiehr stfr 95La Veloce Ital D 26 u Kurt Kiew e 9 0 Döcatewitz Rattm 66 be 4 do do 94,598Ludw ILöwe 2 re Warschau Terespoi 5 9 D V M Form 144 203 33 Em n 7

i W Wien 26 Stie orz A Der Baubank z t e Warsehau Wien 26 Geraer ateee u W 261,006 z r ten 73,500
b Strassenbahn Germania Schwalbe o Emh en ehe 5 l Bäeh Gonrrr Suu Gera ee 655 o sNeuroder Kunstanstalt 138 009 lial Meridionaux S 875 do do Pr A 12006 a Graz Kötlacher 72 er

Nordd Eiswerke L ättieb Iimburg O 61 o do do II 10826 540 Ew v 1871 u 72202 20Omnibus Gesellschaft 13 218 b Schweiz Centralbahn 93 146,65b20 0 Hallesche Str B 4 Kaschau Oderberg
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